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Ab 20 Uhr
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Ab 11 Uhr Frühschoppenkonzert
und Unterhaltung / Mittagstisch

Montag
Ab 17 UhrAb 17 Uhr

Handwerkerrker-rker-Vesper
Auf Ihr kommen freut sich die

„Siedlergemeinschaft WOLFACH – OBERWOLFACH“

Siedlerfest
Wolfach–Weihermatte
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Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Einladung zum nächsten Treffen des 
Arbeitskreises „Netzwerk Integration“  

am 4. Juli 2017
Die Stadt Wolfach wird in diesem Jahr bekanntermaßen 
eine hohe Anzahl von Flüchtlingen in die Anschlussunter-
bringung aufnehmen. 
Seit dem letzten Treffen des Arbeitskreises „Netzwerk 
Integration“ im Januar 2017 haben sich daher einige neue 
Entwicklungen in Bezug auf die Anschlussunterbringung 
von Flüchtlingen ergeben. Um die Unterbringung gewähr-
leisten zu können, hat sich die Stadt Wolfach zwischenzeit-
lich dazu entschieden, eine Wohncontaineranlage zu 
beschaffen und zu errichten. 

Umso wichtiger ist allerdings die Aufnahme und Integra-
tion der neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger in unsere 
Gesellschaft.

Gemeinsam möchten wir jetzt den aktuellen Sachstand 
und die weitere Entwicklung erörtern und laden hiermit 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einem 
weiteren Austauschtreffen des Arbeitskreises „Netzwerk 
Integration“

am 4. Juli 2017 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Wolfach

ein.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die Stadtverwaltung 
Wolfach, Frau Michaela Bruß, Tel.: 07834 8353 12, wenden.

Aufstellung von mobilen Wohneinheiten  
für Migranten

Nachdem die Firma Vollmer Bau das städtischen Gelände 
am Sportplatz die vergangenen Wochen für die Aufstellung 
der mobilen Wohneinheiten für Migranten vorbereitet 
hatte, wurde diese seit Montag von der Firma Zeibig aufge-
stellt.
Hierfür hat die Firma Zeibig 18 Module von Nordrach nach 
Wolfach transportiert und vor Ort in sechs Einheiten 
zusammengestellt. 

Anlieferung der Module

In nächsten Schritten werden die Verlegung der Ver- und 
Entsorgungsleitungen durch die Firma Sanitär Vollmer 
erfolgen. Die Elektroinstallation wird gleichzeitig von der 
Firma Prinzbach aus Haslach durchgeführt. Die Installa-
tion der Klimaaggregate wird von der Firma Metzger aus 
Steinach übernommen.

Zum Abschluss werden die mobilen Wohneinheiten mit 
einem Holzsteg verbunden unter diesen die Versorgungslei-
tungen verlegt sind.

Brückensanierung im Heubach
Im Heubach, an der Gemarkungsgrenze zwischen Wolfach 
und Schenkenzell, wurde die Brücke hinter der Heubach-
mühle erneuert.

Nach dem Abbruch der baufälligen alten Brücke wurde 
durch das Einsetzen eines Wellstahlrohrprofiles mit einer 
Länge von 19 m eine neue Bachüberfahrt geschaffen. Diese 
Konstruktion wurde aus Kostengründen gewählt, zudem 
hatte es den Vorteil einer sehr kurzen Bauzeit.

In gleichem Zuge wurde auf diesem Streckenabschnitt auf 
150 m die Fahrbahndecke erneuert.

Rathaus aktuell

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  10:00 bis 12:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 29.06.2017  Apotheke, Steinach
Freitag, 30.06.2017   Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag, 01.07.2017  Bären-Apotheke, Hornberg
Sonntag, 02.07.2017  Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag, 03.07.2017   Apotheke Iff, Hausach
Dienstag, 04.07.2017  Bären-Apotheke, Biberach
Mittwoch, 05.07.2017  Burg-Apotheke, Hausach
Donnerstag, 06.07.2017  Kloster-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Straßenbauarbeiten am Schlößleweg
Seit Ende Mai arbeitet die Firma Schöpf aus Oberharmers-
bach mit dem Ausbau und der Verlegung einer Wasserlei-
tung im Schlößleweg.

Aufschüttung einer Rampe als Auffahrtshilfe zur Ausarbei-
tung der Böschung des Wendehammers

Begonnen haben die Arbeiten mit der Verbreiterung des 
Schlößleweges und die Versetzung der Böschungen.

Im nächsten Schritt folgte mit schwerem Gerät die Ausar-
beitung des Wendehammers. Hierfür mussten mehrere 
Tonnen Erd- und Felsmassen bewegt und abgefahren 
werden.

Die Baggerarbeiten stellten in diesem steilen Gelände eine 
große Herausforderung dar, die jedoch mit viel Geschick 
und Routine gemeistert wurde.

Blick von oben zur Lage des künftigen Wendehammers

Ab dieser Woche kann nun mit der Verlegung der ca. 90 m 
langen Wasserleitung begonnen werden. Im Nachgang 
werden die Straßenbauarbeiten durchgeführt mit deren 
Abschluss in Kalenderwoche 35 zu rechnen ist.

Für die Rücksichtnahme der Anlieger während der Bauzeit 
bedankt sich die Stadtverwaltung.

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Raumpfleger/in
in Teilzeit

- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch    ab 16:30 Uhr,
Donnerstag     ab 18:00 Uhr,
Freitag       ab 15:00 Uhr.

Denkbar wäre auch eine Aufteilung der Stelle in zwei 
geringfügige Beschäftigungen (Minijobs) wie folgt: 

Die Arbeitszeit würde bei beiden Stellen 7,50 Stunden 
pro Woche betragen.
Die Arbeitszeiten wären voraussichtlich:
Revier 1
Montag-Mittwoch, Freitag  ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Revier 2
Montag-Mittwoch   ab 17:00 Uhr
Donnerstag     ab 18:30 Uhr
Freitag       ab 13:00 Uhr
Die beiden Reinigungskräfte würden sich gegenseitig 
vertreten. Die Vertretungszeiten würden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 7. Juli 2017 an 
die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 
41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Wir bilden aus:

Zum 01.09.2018 bietet die Stadt Wolfach wieder einen 
Ausbildungsplatz für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r

an. Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachange-
stellten dauert grundsätzlich drei Jahre, kann jedoch um 
sechs Monate verkürzt werden. Die praktische Ausbil-
dung bei der Stadtverwaltung wird dabei durch Block-
schulunterricht ergänzt.
In der Ausbildung werden Kenntnisse über Arbeitsorga-
nisation, bürowirtschaftliche Abläufe, Informations- 
und Kommunikationssysteme, Verwaltungsverfahren, 
Kommunal-recht, Haushalts- und Kassenwesen, u.v.m. 
vermittelt.

Wir erwarten einen guten Schulabschluss, Interesse an 
teamorientiertem Arbeiten und Freude am Umgang mit 
Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dirk 
Bregger, Tel. Nr. 07834/8353-36.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 21.07.2017.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des  
Technischen Ausschusses

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses am Mitt-
woch, den 05.07.2017, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses. 

Wolfach, den 14.06.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

Punkt 1: Bauanträge

1/1  Errichten von zwei Dachgauben
   Weihermatte, Flst. Nr. 948, Gemarkung Wolfach

1/2   Sanierung mit Teilabbruch und Wiederaufbau des 
Dachstuhles

   Ostlandstr., Flst. Nr. 1022, Gemarkung Wolfach

1/3   Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage

    Talstraße, Flst. Nr. 37/3 u. 37/10, Gemarkung Kirn-
bach

1/4   Überbauung vom Dachgeschoss zu einer 2. Wohnung 
- Bauvoranfrage

    Albert-Sprenger-Straße, Flst. Nr. 567, Gemarkung 
Kirnbach

1/5  Errichten eines Bauwagens als Behelfsbau
   Hofberg, Flst. Nr. 803, Gemarkung Wolfach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

Sachlicher Teilflächennutzungsplan 
"Windenergie" der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Wolfach - Oberwolfach
Öffentliche Auslegung 

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Wolfach - Oberwolfach hat am 13.06.2017 in 
öffentlicher Sitzung einstimmig den Entwurf des sachli-
chen Teilflächennutzungsplans „Windenergie“ gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
auszulegen.
Mit der Aufstellung des sachlichen Teilflächennutzungs-
plans (FNP) "Windenergie" gemäß § 5 Abs. 2b BauGB hat 
die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft die Möglichkeit, 
die Zulässigkeit von Windenergieanlagen zu steuern, indem 
sog. Konzentrationszonen zur Windenergienutzung ausge-
wiesen werden. Windenergieanlagen sind im Außenbereich 
gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 5 BauGB privilegiert. Durch die 
Aufstellung des FNP sind Windenergieanlagen außerhalb 
der festgelegten Konzentrationszonen auf allen anderen 
Flächen der Mitgliedsgemeinden der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft unzulässig (Ausschlusswirkung einer 
Konzentrationsplanung gemäß § 35 Abs. 3 Nr. 3 BauGB).
Die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Wolfach - Ober-
wolfach hat drei Konzentrationszonen ("Am Pilfer", 
"Hohenlochen/Kreuzbühl" und "Burzbühl") ausgewiesen. 
Deren Lage ist auf nachfolgend dargestelltem Planentwurf 
ersichtlich.

Im Rahmen der Frühzeitigen Behörden- und Öffentlich-
keitsbeteiligung wurden 24 Suchräume zur Windenergie-
nutzung dargestellt. Diese wurden anhand verschiedener 
Kriterien (u.a. 5 km Puffer zum Black Forest Observatory 
(BFO), Abstandsflächen zu Siedlungen aus Gründen des 
Lärmschutzes, naturschutzrechtliche und artenschutz-
rechtliche Belange, Landschaftsbild sowie Flächenausdeh-
nung von mind. 500 m aus Gründen des Bündelungsprin-
zips) im weiteren Planungsverlauf überarbeitet. Als 
Ergebnis sind die drei Konzentrationszonen "Am Pilfer", 
"Hohenlochen/Kreuzbühl" und "Burzbühl" verblieben. 

Ergebnis der Bewertung der Konzentrationszonen
"Am Pilfer"
•  mittleres Konfliktpotential Natur-/Landschaftsschutz. 

Restriktionen durch
 o Artenschutz
 o Wasserschutzgebiet Zone III und IIIA
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Hohenlochen /
Kreuzbühl

Am Pilfer

Burzbühl

Oberwolfach

Wolfach -
Kirnbach

Wolfach - Kinzigtal

Wolfach



8 Donnerstag, den 29. Juni 2017 Nr. 26

 o Archäologisches Denkmal
•  bei Realisierung ist mit einem hohen Ausgleichsbedarf 

aus nachfolgenden Gründen zu rechnen:
 o hohes Konfliktpotential für Auerhuhn
 o  mittleres bis hohes Konfliktpotential für Fledermäuse
"Hohenlochen / Kreuzbühl"
•  mittleres bis hohes Konfliktpotential Natur-/Land-

schaftsschutz. Restriktionen durch
 o Naturschutz (FFH-Gebiet)
 o Artenschutz
 o Bodenschutz- und Erholungswald
•  bei Realisierung ist mit einem hohen Ausgleichsbedarf 

aus nachfolgenden Gründen zu rechnen:
 o  hohes Konfliktpotential für windkraftsensible Arten 

inkl. Auerhuhn
 o mittel bis hohes Konfliktpotential für Fledermäuse 
 o relativ geringer Abstand zum FFH-Gebiet
"Burzbühl"
•  mittleres Konfliktpotential Natur-/Landschaftsschutz. 

Restriktionen durch
 o Artenschutz
 o Bodenschutz
• bei Ausweisung ist besonders zu beachten:
 o  hohes Konfliktpotential für windkraftsensible Arten 

inkl. Auerhuhn

Der Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans 
"Windenergie" mit Begründung und Umweltbericht (mit 
Anlagen) wird in der Zeit vom

10. Juli 2017 bis 23. August 2017, je einschließlich

wie folgt zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich ausge-
legt:
•  im Rathaus Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach, Zim-

mer 41, 4. OG, Montag bis Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr 

•  im Rathaus Oberwolfach, Rathausstr. 1, 77709 Oberwolf-
ach, Zimmer 4, EG, Montag bis Freitag von 8.30 – 12.00 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr.

Die Unterlagen können auch unter 
•  www.wolfach.de / Wirtschaft / Bauen & Wohnen / Öffent-

lichkeitsbeteiligung zu Bebauungsplänen
bzw. unter 
•  www.oberwolfach.de/.Wirtschaft und Bauen / Bebau-

ungspläne 
eingesehen werden.

Aufgrund der Komplexität des Themas der Teil-FNP wird 
die Auslegung auf 6 Wochen verlängert. 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die Stel-
lungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
sowie der Öffentlichkeit, darunter insbesondere die 
umweltrelevanten Stellungnahmen.

Neben der Begründung zum sachlichen Teilflächennut-
zungsplan sind folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar:
• Umweltbericht (Planungsbüro Fischer, Mai 2017) mit 
 o  Berücksichtigung der allgemeinen gesetzlichen Grund-

lagen und allgemeinen Zielen von Fachplänen (Land-
schaftsrahmenplan, Regionalplan Südlicher Ober-
rhein)

 o  Untersuchungen gemäß den Planungshinweisen des 
Windenergieerlasses Baden-Württemberg zu natur-
schutzrechtlichen und forstlichen Schutzgebieten/-
flächen und Belangen, Artenschutz, Natura 2000-
Gebiete, Vorsorgeabständen zu Schutzgebieten, Land-
schaftsbild, Biotopverbund, Bodenschutz, Wasserrecht, 
Denkmalschutz und technischen Prüfkriterien

 o  Beschreibung und Bewertung der erheblichen Umwelt-
auswirkungen auf die Schutzgüter gemäß § 1 Abs. 6 (7) 
BauGB (Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere, 
Boden, Wasser, Luft/Klima, Landschaft/ Erholungs-

vorsorge, Kultur- und Sachgüter)
 o  Hinweisen für das immissionsschutzrechtliche Geneh-

migungsverfahren
•  Steckbriefe der Konzentrationszonen (Planungsbüro 

Fischer, Mai 2017) mit rechtlichen Vorgaben/übergeord-
nete Planungen, Kriterien des Standortes, Prüfflächen 
Schutzgebiete, Artenschutzprüfung, Landschaftsbildbe-
wertung, allgemeine Auswirkungen gemäß BauGB, 
Gesamtbewertung/Konfliktpotential Natur-/Land-
schaftsschutz, Potential zur Windenergienutzung, 
Hinweise für das immissionsschutzrechtliche Genehmi-
gungsverfahren und Ergebnis

•  Natura 2000-Verträglichkeitsvorprüfung (BIOPLAN, 
April 2017) zum Vogelschutzgebiet "Nordschwarzwald" 
sowie zu den FFH-Gebieten "Mittlerer Schwarzwald 
zwischen Gengenbach und Wolfach", "Mittlerer Schwarz-
wald bei Haslach" und "Schwarzwald-Westrand von 
Herbolzheim bis Hohberg"

•  Artenschutzrechtliche Prüfung (BIOPLAN, April 2017) 
zu Vögeln und artenschutzrechtlich relevanten Tier- und 
Pflanzenarten (Anhang II und IV der FFH-Richtlinie)

•  Artenschutzrechtliche Prüfung Fledermäuse (FrInaT, 
Februar 2014) mit FFH-Vorprüfung zum Fledermaus-
vorkommen 

•  Landschaftsbildbewertung (Planungsbüro Fischer, Mai 
2017) mit Landschaftsbild- und Sichtbarkeitsanalysen 
sowie Fotosimulationen der Windkraft Schonach GmbH

•  Methodik der Flächenauswahl (Planungsbüro Fischer, 
Mai 2017) mit Zusammenstellung der "harten" und 
"weichen" Tabukriterien gemäß Windenergieerlass 
Baden-Württemberg

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sind umweltbezogene Stellungnahmen einge-
gangen. Diese betreffen folgende Themen mit Umwelt-
bezug:
• Landschaftsbild / Tourismus / Wanderwege
 o  Hinweis darauf, dass das Landschaftsbild durch eine 

Landschaftsbild- und Sichtbarkeitsanalyse zu prüfen 
und zu visualisieren ist

 o Hinweis auf Beeinträchtigung des Landschaftsbildes
 o Hinweis auf Landmarken
 o Hinweis auf Beeinträchtigung des Tourismus
 o  Hinweis auf Wanderwege (Westweg) sowie persönliche 

Gefährdung durch Eiswurf bzw. Sperrung der Wander-
wege

• naturschutzfachliche Belange
 o  Hinweise auf Landschaftschutzgebiete, Wasserschutz-

gebiete, Natur- und Kulturlandschaft sowie Natur-
denkmale

 o  Hinweise zu Natura 2000-Gebieten (Vogelschutzgebiet 
und FFH-Gebiete) 

• Artenschutz
 o  Hinweise auf Vorkommen von Vögel- und Fledermaus-

arten
 o  Hinweise auf Wildtierkorridore des Generalwildwege-

plans 
 o Hinweise auf Auerhuhn-Vorkommen
 o  Hinweis auf die Beeinträchtigung spezieller Tier-

gruppen
• Forstwirtschaft
 o  Hinweis auf forstlich relevante Flächen gemäß WEE 

(Bann- und Schonwälder, Wälder mit besonderen 
Schutz- und Erholungsfunktionen, Waldrefugien, 
Waldbiotope)

 o Hinweis auf Sturmwurfgefahr durch Waldrodung
• Belange der Bau- und Kulturdenkmalpflege
 o  Hinweis auf Berücksichtigung von archäologischen 

Denkmalen und Bodenfunden
 o  Hinweis auf Kulturdenkmale (Wallfahrtskirche St. 

Roman, St. Jakobskapelle und Hinterer Liefersberger 
Hof)

• Immissionsschutz / Mindestabstände
 o  Hinweis auf Einhaltung des Schutzabstand aus 

Gründen des Lärmschutzes gegenüber Wohngebieten 
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und landwirtschaftlichen Aussiedlerbetrieben mit 
Wohnen im Außenbereich

 o  Hinweis auf die nachteiligen Auswirkungen durch tief-
frequente Geräusche sowie Infraschall

 o Hinweis auf bedrängende Wirkung
 o  Hinweis auf Beeinträchtigung durch Schattenwurf und 

Befeuerung
 o  Hinweis auf Elektrosmogvorbelastung durch Hoch-

spannungsleitung
• sonstige Belange
 o  Hinweise bzgl. Grundwasser, Ingenieurgeologie, 

Rohstoffgeologie, Bergbau und Geotopschutz
 o  Hinweis, dass hinsichtlich der Themen Oberirdische 

Gewässer, Abwasserentsorgung, Altlasten und Boden-
schutz sind keine Ergänzungen erforderlich sind

 o  Hinweise bezüglich der Auswirkungen zukünftiger  
Flächennutzung auf das Schutzgut „Grundwasser“

 o  Hinweis auf Bodenverdichtung und Hochwasser-
schäden

 o  Hinweis auf Beeinträchtigung der Eigenwasserversor-
gung

 o Hinweis auf empfindlichen Flächenverlust
 o  Hinweis auf 5 km Schutzradius um das Black Forest 

Observatory (BFO)
 o  Hinweis auf die Fluss- und Schwerspatgrube "Clara" 

der Sachtleben Bergbau GmbH

Darüber hinaus werden folgende Unterlagen ausgelegt:
• Datenblätter der überarbeiteten Suchräume
•  Zusammenfassung der Datenblätter der überarbeiteten 

Suchräume
• Übersichtspläne zu verschiedenen Themen 
• Übersicht Flächenreduzierung
• Abwägungsvorschlag
 o Abwägung Behörden
 o Abwägung Öffentlichkeit
 o Gesamtabwägung
• allgemeinverständliche Zusammenfassung

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt 
Wolfach und der Gemeinde Oberwolfach vorgebracht 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Abgabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den sachlichen Teilflächennutzungsplan Windenergie nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist 
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.

Wolfach, den 29.06.2017

Für die Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach

Thomas Geppert
Bürgermeister

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 25. Juli 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 17.06.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 27.05.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Sammeltaxi „Straßburger Hof“
Für Bewohner des Wohngebietes „Straßburger Hof“ gibt es 
die Möglichkeit, montags und mittwochs um 9.00 Uhr und 
freitags um 15.00 Uhr das Anrufsammeltaxi in die Innen-
stadt, zum Ortenauklinikum, zum Friedhof und zum 
Johannes-Brenz-Heim zu bestellen, um dort verschiedenes 
zu erledigen. Unter der Telefon-Nr. 513 oder 333 muss die 
Fahrt mindestens 30 Minuten vor Beginn angemeldet 
werden, das Taxi holt sie dann zuhause ab. 

Zurück geht es am Montag und Mittwoch um 11.00 Uhr 
und am Freitag um 17.00 Uhr von den oben genannten 
Ausstiegsorten.

Die einfache Fahrt kostet 1,55 EUR, Sparkassenkunden 
erhalten Gutscheine bei der Sparkasse und fahren kos-
tenfrei.

Bei Fragen steht Ihnen Christel Ohnemus von der Stadtver-
waltung zur Verfügung, Tel. 07834/835345 vormittags.

2. Abschlag für Wasser- und  
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 30. Juni 2017 der 
2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen 
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto 
abgebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur 
Wasser- und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Sandra Riester Tel. 07834 / 83 53-21 oder 
per E-Mail an: sandra.riester@wolfach.de.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

 - braunes Schlüsselmäppchen mit zwei Schlüsseln
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Ende der Beschulung zum Schuljahresende 2016/2017 an der
Außenstelle Halbmeil der Herlinsbachschule erhält feierlichen Rahmen
Die Grundschule Halbmeil schließt zum Ende des Schuljahres 2016/2017 für immer ihre Pforten. Mit
einem Abschlussfest und einem Ehemaligentreffen soll die Schließung in einem würdigen Rahmen
begangen werden.

Der offizielle Teil mit anschließendem Schulfest findet am Sa., 15. Juli 2017 ab 14:00 Uhr in der
Grundschule Halbmeil statt.

Das Programmwird durch Darbietungen der derzeitigen Schülerinnen und Schülern aus Halbmeil und
der Herlinsbachschule Wolfach bereichert.

Geplant sind ein Bilderrückblick über die Grundschule Halbmeil, sowie verschiedene Spieleangebote
für Kinder.

Das Ehemaligentreffen findet ab 16:00 Uhr statt.

Es soll allen ehemaligen Schülerinnen und Schülern der Grundschule Halbmeil, egal welchen
Jahrgangs die Möglichkeit bieten in angenehmer Atmosphäre alte Kontakte neu zu knüpfen und
gemeinsam in Erinnerungen an die Schulzeit zu schwelgen. Es sind alle eingeladen egal welches
Schulhaus besucht wurde, sei es das Rathaus-Schulhaus oder das jetzige Schulgebäude.

Dieser Tag kann auch genutzt werden um ein lang geplantes Klassentreffen in die Tat umzusetzen
ohne selbst ein Programm organisieren zu müssen, da die Rahmenbedingungen bereits gegeben
sind.

Es soll jeder ehemaligen Schulklasse auch die Möglichkeit gegeben werden sich anhand einer kleinen
Bildercollage zu präsentieren.

Schulträger und Schule werden in der Umsetzung und Bewirtung der Veranstaltung von Vereinen aus
Halbmeil und der FFW Abteilung Kinzigtal unterstützt.

Um die Planungen konkretisieren zu können, werden die Organisatoren der Klassentreffen bzw. die
Ehemaligen der einzelnen Jahrgänge gebeten, sich bei Ernst Lange, Tel. 07834/6951, E-Mail:
ernst.g.lange@t-online.de anzumelden.

zum SCHULFEST und Ehemaligentreffen
 der Grundschule Halbmeil 

Schulen
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Altersjubilare

29.06. Meud, Jutta   70 Jahre

30.06. Mayer, Paulina   85 Jahre

02.07. Bender, Waldemar 70 Jahre

05.07. Bugaev, Vladimir 80 Jahre

05.07. Wöhrle, Walter   75 Jahre

06.07. Weizel, Alexander 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kirchen
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienstplan Hohenlochenhütte
01.07.2017  Bernd u. Angelika Rupprecht, Christa Sum
02.07.2017  Siegfried und Annemarie Brückner

Termine Nordic Walking Juli 2017
Die Nordic Walking Gruppe trifft sich am kommenden 
Mittwoch, 05. Juli 2017 um 17:30 Uhr beim Kurgartenhotel. 
Voraussetzungen: Ausdauer für ca. 90 Minuten und unbe-
dingt Nordic Walking Stöcke mitbringen. Informationen 
erhalten Sie bei unserer Leiterin des Lauftreffs Andrea 
Schillinger, Tel.: 07834 1637.
Die weiteren Termine im Juli sind:
Treffpunkt:  Mittwoch, 12. Juli 2017   
17:30 Uhr   Kurgartenhotel
Treffpunkt:  Mittwoch, 19. Juli 2017  
17:30 Uhr   Kurgartenhotel
Treffpunkt:  Mittwoch, 26. Juli 2017  
17:30 Uhr   Kurgartenhotel
Ausdrücklich sind Gäste, Interessierte und Nichtmitglieder 
zu diesem Angebot eingeladen.

Vorankündigung: Rappenfelsensteig - Wo der Schwarz-
wald noch urwüchsig ist 08.07.2017
Am Samstag, den 08. Juli 2017, wandert der Schwarzwald-
verein Wolfach den Premiumwanderweg „Rappenfelsen-
steig“ im Hochschwarzwald, der noch als Geheimtipp gilt. 
Die Wanderung ist nur für konditionsstarke und trittsi-
chere Wanderer geeignet. Weil es einige ausgesetzte Stellen 
im Aufstieg durch den Bannwald zu passieren gilt, ist auch 
Schwindelfreiheit erforderlich. Die Wanderung ist elf Kilo-
meter lang, für die etwa 4 Stunden benötigt werden.

Anmeldungen sind ab sofort über die Homepage oder ogr@
schwarzwaldverein-wolfach.de möglich. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 16 Personen beschränkt. Die Anfahrt erfolgt in 
Fahrgemeinschaften mit Privat-PKW, der Mitfahrerpreis 
beträgt 10 EUR. Abfahrt an der P&R-Anlage am Wolfacher 
Bahnhof ist um 07:45 Uhr.  Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Wahlweise über die Online Anmeldung auf der Home-
page oder per Telefon unter 07722 864-1156. Bitte ein 
kleines Vesper und ausreichend Getränke mitbringen. Eine 
Schlusseinkehr ist im Gasthaus zum Hirschen in Staufen 
vorgesehen. Stöcke erleichtern den Ab- und Aufstieg. Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen. Die Wanderung 
findet nur bei guten Witterungsbedingungen statt. Die 
Leitung liegt bei Herbert Haaser.

Anmeldungen zum 3. Handball-Camp der SG Gutach-
Wolfach
Für das 3. Handball-Camp der SG Gutach/Wolfach vom 
28.07. bis 30.07.2017. in Gutach sind noch Anmeldungen 
möglich. Teilnehmen können Mädchen und Jungen der 
Jahrgänge 2002 bis 2008, wahlweise mit oder ohne Über-
nachtung. Ausgebildete Trainer haben Trainingsinhalte zu 
Technik, Taktik, Kraft und Teamgeist ausgearbeitet. In 
individuellen altersgerechten Gruppen wollen wir Euch 
Handball neu erleben lassen. Natürlich kommt auch der 
Spaß nicht zu kurz, dafür sorgt das abwechslungsreiche 
Rahmenprogramm. Als Kosten entstehen mit Übernach-
tung 95,-- EUR  ohne Übernachtung  85,-- EUR.  Bei 
Anmeldung mehrerer Geschwisterkinder wird der Preis 
günstiger. Anmeldungen sind mit dem Anmeldeformular 
über die Homepage der SG Gutach Wolfach: http://
sg-gutach-wolfach.de/handball-camp/ möglich. Alle wich-
tigen Infos finden Sie ebenfalls auf der Homepage oder bei 
Klaus Lehmann unter Telefon 07833/7199 oder unter ki.
lehmann@t-online.de. Anmeldeschluss ist am 01.07.2017.

Die nächste Zusammenkunft der Alterskameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Wolfach findet beim 
Handwerkervesper der Siedler statt. Treffpunkt ist am 
03.07.2017 ab 18:00 Uhr in der Weihermatte.
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Narrenzunft Halbmeil e. V.

32. Rätselwanderung 
Am Sonntag, 02. Juli 2017 starten 22. Teams zur 32. Rätsel-
wanderung der Narrenzunft Halbmeil e.V.
Die Strecke führt die Teilnehmer ab 09.00 Uhr vom Dorf-
gemeinschaftshaus - Narrenräumle aus über den Übel-
wasen, Hetzelloch um den Serrerkopf rum, Schiltersbach 
runter und über den Radweg zurück nach Halbmeil. Beim 
Dorfgemeinschaftshaus befindet sich die Verpflegungssta-
tion, hier ist für Essen und Getränke gesorgt, so dass sich 
die Teilnehmer von den Strapazen der Wanderung erholen 
können. Die Siegerehrung findet um 18.00 Uhr im Gast-
haus Kreuz statt. Wir wünschen allen Teilnehmern viel 
Spaß beim wandern, rätseln und knobeln. 

Start-Nr. Uhrzeit Name 
1 09:00 Die FiSchis 
2 09:10 Frihidi 
3 09:20 RKV Lehengericht 
4 09:30 Kiwikiller II 
5 09:40 Kiwikiller I 
6 09:50 Die grüne Basis 
7 10:00 Hellerbande I 
8 10:10 Hellerbande II 
9 10:20 Die Spätzünder 
10 10:30 DAC 
11 10.40  
12 10:50 Los Rumblos 
13 11:00 Diese Jahr mal anderes 
14 11:10 Langenbacher Tiere 
15 11:20 Feuerwehr I 
16 11:30 Feuerwehr II 
17 11:40 TuMaSE 
18 11:50 TuS Kinzigital 
19 12:00 Dynamo Tresen 
20 12:10 Dynamo Dosenbier 
21 12:20 Gumbos Freiheitsbewegung 
22 12.30 JeSaLa 
23 12:40 Kinzigforellen Blubb Blubb 

Helferkreis für Geflüchtete
Haben Sie...? – Können Sie...?
In der vergangenen und in dieser Woche sind zwei Einzel-
personen aus Gambia und Somalia und eine Mutter mit 
Sohn aus Syrien nach Wolfach gekommen. Weitere Zuwan-
derer werden in der nächsten Zeit erwartet. 
Das, was die Menschen mitbringen an Küchenutensilien, 
ist gänzlich unterschiedlich. Wir suchen deshalb gut erhal-
tene Töpfe, Pfannen, Gläser, Schüsseln und Besteck. Wenn 
Sie etwas zur Verfügung stellen können, können Sie es bei 
Frau Bruß bei der Stadtverwaltung (Tel. 8353-12, michaela.
bruss@wolfach.de) abgeben.
Und wir suchen weiterhin Alltagslotsen, Menschen, die die 
Zuwanderer in der ersten Zeit begleiten – z.B. bei der 
Anmeldung auf der Gemeinde, bei der Anmeldung in 
Kindergarten und Schule –, die ihnen die wichtigsten Orte 
der Stadt und die Einkaufsmöglichkeiten zeigen und die 
einfach auch da sind als Gesprächspartner und damit den 
Start in Wolfach erleichtern. Am Anfang, bis ein Stück 
Alltag da ist, werden Kontakte häufiger sein, erfahrungs-
gemäß dann aber zurückgehen. Können Sie sich vorstellen, 
im Helferkreis mitzumachen? Sie sind nicht allein gelassen, 
weil wir immer wieder auch die Möglichkeit zum Austausch 
bieten. Und es ist auch möglich, eine Zuwanderer-Familie 
zu zweit zu begleiten. Melden Sie sich bei Gerhard Schrempp 
(Tel. 86703-16, gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de). 
Wir würden uns freuen, wenn Sie dabei wären.

Gewerbevereine Wolfach und Oberwolfach beschließen 
Kooperation bei Gutscheinen
Ab 01.07.2017 sind Gutscheine der Gewerbevereine Wolfach 
und Oberwolfach bei den teilnehmenden Geschäften/
Betrieben nicht nur in der jeweiligen Gemeinde, sondern in 
den Geschäften beider Orte gültig. Es können hierbei alle 
Gutscheine, also auch solche, die schon vor dem 1. Juli 
ausgestellt wurden eingelöst werden.

Vor einer Woche unterzeichneten Reinhold Waidele, 1. 
Vorsitzender des Gewerbevereins Wolfach, und Jürgen 
Nowak, 1. Vorsitzender des Gewerbevereins Oberwolfach, 
eine entsprechende Vereinbarung. Nach der erfolgreichen 
Kooperation beim Wolfacher Stadtbrunnenfest und der 
Oberwolfacher Gewerbeschau am 07.05.2017 haben die 
beiden Gewerbevereine damit einen weiteren Schritt in 
Richtung Zusammenarbeit beschlossen. Gemeinsames Ziel 
sei es, die Gutscheine attraktiver zu gestalten und die 
Kaufkraft am Ort zu halten, so Matthias Geiger, 2. Vorsit-
zender des GV Wolfach. Jürgen Nowak erhofft sich dadurch 
auch ein vermehrtes Einlösen alter Gutscheine. Nachteile 
sehen die Vorsitzenden in dieser Vereinbarung nicht, da sich 
die Angebotspalette der beiden Gemeinden eher ergänzt 
als überschneidet. Ein Mehrwert entsteht insbesondere für 
die Kunden, die damit ihre Gutscheine in weit über 100 
Geschäften/Betrieben einlösen können.

Hinsichtlich der Umsetzung der Vereinbarung ändert sich 
für den Kunden zunächst nichts, außer dass ab 01.07.2017 
ein Wolfacher Gutschein auch in Oberwolfach und ein 
Oberwolfacher Gutschein auch in Wolfach eingelöst werden 
kann. Beide Gutscheine behalten ihr bisheriges Design und 
können in den bekannten Ausgabestellen (für Wolfach: 
Sparkasse Wolfach Zwgst. Wolfach, Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald Zwgst. Wolfach, Bankhaus Faisst, Bürger-
büro; für Oberwolfach: Sparkasse Wolfach Zwgst. Ober-
wolfach, Volksbank Mittlerer Schwarzwald Zwgst. Ober-
wolfach) erworben werden. Mit dem Gutschein wird dann 
ein Informationsblatt ausgegeben, das über die teilneh-
menden Mitgliedsfirmen in Wolfach und Oberwolfach 
informiert. 

Die Geschäfte selbst geben die von Kunden bei ihnen einge-
lösten Gutscheine beider Gewerbevereine wie bisher bei 
ihrer Hausbank zur Gutschrift ab.

Jürgen Nowak und Reinhold Waidele bei der Unterzeich-
nung



13 Donnerstag, den 29. Juni 2017Nr. 26

AWO Ortsverein Wolfach

Biesle am ersten Tag ausgebucht
So einen Ansturm hat es auf die zur Verfügung stehenden 
Plätze für die Stadtranderholung der AWO in den Sommer-
ferien auf dem Biesle in den 10 Jahren seit die Veranstal-
tung angeboten wird noch nicht gegeben! Bereits am Nach-
mittag des ersten Tages an dem die Anmeldungen erfolgen 
konnten war die Veranstaltung ausgebucht!
Weitere Interessenten haben noch die Möglichkeit auf eine 
Warteliste gesetzt zu werden, falls es zu Abmeldungen 
kommt und Kinder nachrücken können.
Leider kann aus organisatorischen Gründen die Anzahl der 
Teilnehmer nicht erhöht werden. Rückfragen sind ggf. per 
Email zu richten an: awowolfach@aol.com oder Telefon 
07834-1590 (Manfred Maurer). Alle Infos finden sich auch 
auf der Homepage der AWO Wolfach: www.awo-wolfach.de 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

29. April bis 02. September 2017:

Montag – Freitag      9:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 18:00 Uhr
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info
Dorotheenhütte

Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, auf dem Gelände an der Kirnba-
cher Straße 3 nach den weltberühmten Mineralien der 
Grube Clara zu suchen. An Feiertagen bestehen besondere 
Öffnungszeiten.

Die Grube Clara, die nicht besichtigt werden kann, ist der 
letzte noch aktive Bergbau im badischen Teil von Baden-
Württemberg.  Bergbau hatte im Kinzigtal einst große 
Tradition, in vielen Orten des Kinzigtales gab es aktiven 
Bergbau. Die Grube Clara ist weltweit berühmt, weil sie 
mehr als 400 Mineralien beheimatet. 
Früher konnten die interessierten Sammler auf dem 
Gelände der Firma Sachtleben in den Roherzhalden gegen 
eine Gebühr nach den begehrten Mineralien suchen. Das 
wurde aus Sicherheitsgründen vor zehn Jahren gestoppt.
Damals wurde auf Initiative von Kordula Kovac die private 
Mineralienhalde Grube Clara gegründet. Die Firma Sacht-
leben liefert der Mineralienhalde auf einem extra abge-
grenzten Bereich Roherze aus der Grube Clara (bevor diese 
verarbeitet werden) und die Mineralienhalde kann so den 
interessierten Sammlern weiterhin die Möglichkeit bieten, 
nach d en Mineralien zu sammeln. Vor zehn Jahren wurde 
das Konzept auch erweitert: Kinder und Familien können 
seit dieser Zeit auch sammeln, besonders begehrt sind die 
Sammlungen bei Kindergeburtstagen und Sommerferien-
programmen sowie Schulausflügen. Das Team der Grube 
Clara erwartet zum Saisonbeginn  viele Besucher aus aller 
Welt, die sich schon auf die neue Saison freuen.  
In diesem Jahr hat die Firma Sachtleben der Mineralien-
halde wieder dreimal die Möglichkeit eingeräumt, dass die 
Gäste auf den direkten Halden der Firma Sachtleben nach 
den Mineralien der Grube Clara suchen können. 

Das ist stets ein besonderer Höhepunkt  in der Saison. 
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach
barrierefrei

Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube
Geöffnet ab 4. Juni, dann immer Di., Do., Sa., + So. von  
14 Uhr bis 17 Uhr
Gruppenführungen sind auch außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten möglich. Anmeldung auf www.kultur-im-schloss.org 
oder bei der Tourist-Information, Tel. 07834/8353-53.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 12.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Jede Woche in Wolfach 2017
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter 
www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
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Mittwoch:
Nordic Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen. 17.30 Uhr
Treffpunkt: Siehe Tagespresse, 
www.schwarzwaldverein-wolfach.de

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.30 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Do. 29.06.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 29.06.2017; 18.00 Uhr
Stadtführung - Sommerfrische
Frau Kommerzienrat und Fabrikantengattin Wilhelmine 
von Wölfle aus Böblingen ist wieder zur Sommerfrische 
nach Wolfach angereist. 
Genießen Sie unter ihrer Führung eine außergewöhnliche, 
humorvolle Stadtführung durch das pulsierende Wolfach 
des 19. und des frühen 20. Jahrhunderts. Im Anschluss an 
die Führung besuchen Sie mit Frau Kommerzienrat das 
herrlich an der Kinzig gelegene Bistro ,,Flößerpark", wo 
Ihnen verschiedene Flammenkuchen serviert werden. 
Führung: Brigitte Sum-Hermann; Kosten: 9 Euro mit 
Gästekarte, 14 Euro ohne Gästekarte (Flammenkuchen 
,,satt" inbegriffen). Anmeldung, Bezahlung: Am Tag vorher 
bis 17 Uhr in der Tourist-Information Wolfach. Die Führung 
ist barrierefrei.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Do. 29.06.2017; 19.30 Uhr
Sommerabendkonzert der Bläserjugend Kinzigtal
Trendcamping Wolfach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Do. 29.06.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 30.06.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine; Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in 
der Tourist-Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 
5 Personen; Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 30.06.2017; 20.00 Uhr
100 Jahre Ortenauklinikum Wolfach
Festhalle Wolfach

Sa. 01.07 - Mo. 03.07.2017
Siedlerfest Siedlergemeinschaft Wolfach/Oberwolfach
mit Unterhaltung und Bewirtung
Samstag ab 18 Uhr, Livemusik mit Gottlieb Heinz genannt 
"Specht"
Sonntag ab 10 Uhr, Livemusik Abteilung der Stadtkapelle 
Wolfach

Montag ab 17 Uhr, Handwerkervesper mit Livemusik von 
Gottlieb Heinz
Weihermatte, 77709 Wolfach

Sa. 01.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 01.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 02.07.2017; 09.00 Uhr
Rätselwanderung Narrenzunft Halbmeil
rund um Halbmeil und Umgebung
Start: Dorfgemeinschaftshaus, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 02.07.2017; 11.00 Uhr
Kurkonzert der Trachtenkapelle Kirnbach
Naturfreundehaus Sommerecke, 77709 Wolfach - Kirn-
bach

So. 02.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken in 
ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden insge-
samt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich immer 
wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwaldpanorama. 
Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied von ca. 600 
m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der Scheitelpunkt im 
Sommerautunnel zwischen Triberg und St. Georgen befindet 
sich bei 832 m über N.N. Danach fällt die Strecke wieder. 
Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m, und der Endpunkt 
Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m. Die Strecke ist seit 
1873 durchgehend befahrbar und seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für 
Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. Die 
Fahrpreise verstehen sich für die komplette "Rundfahrt" ab 
Triberg. Zustieg in St. Georgen und Hausach möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 02.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Di. 04.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Mi. 05.07.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach
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Mi. 05.07.2017; 09.30 Uhr
Erlebnis Nationalpark Schwarzwald
Kniebiser Premiumwanderweg mit Ellbachseeblick (ca. 10 
km)
Der Wanderweg  führt zum großen Teil als schmaler Weg 
durch urwüchsige Natur über Berg und Tal. Ausgehend 
vom Skizentrum  geht es über den Jägerpfad zum Ellbach-
seeblick und weiter zur  Klosterruine Kniebis. Weiter geht 
es durch Wald und Heide vorbei an alten Grenzsteinen mit 
wunderbarem Blick auf das Dorf Kniebis und entlang der 
Abendwiese bis zum Platz der Besinnung. Dann folgt der 
Abstieg ins Forbachtal. Entlang des Forbachs, vorbei an 
alten Mühlenplätzen, geht es auf traumhaftem Pfad zurück 
zur Klosterruine Kniebis. Die Wanderung ist nicht barrie-
refrei. Empfohlen: Festes Schuhwerk, Trekkingstöcke 
(Verleih in der Tourist-Information Wolfach); Führung: 
Angelika Kalmbach-Ruf und Klaus Ruf
Dauer: reine Gehzeit ca. 2,5 Stunden; Kosten: 5,-- Euro 
(Kinder unter 14 Jahren frei) zuzügl. Busfahrt Wolfach-
Kniebis und zurück; für Gäste mit Konus-Gästekarte ist 
die Fahrt frei, Bezahlung bei den Wanderführern. Anmel-
dung: Am Tag vorher bis 17 Uhr in der Tourist-Information 
Wolfach; Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen
P & R Platz, 77709 Wolfach

Do. 06.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Do. 06.07.2017; 19.00 Uhr
Husmattehock
Brauchtumsabend der Kirnbacher Kurrende
Busshuttle um 18.30 Uhr ab Rathaus Wolfach, Rückfahrt 
20.45 Uhr.
Musik, Tanz, Gesang und Brauchtum in der berühmten 
Bollenhuttracht. Mit Präsentation des Trachtenhandwerks 
und Photopoint. Ab 18 Uhr Handwerkervesper mit "Brod 
Wurschd" und "Schwarzwälder Tapasteller". Busfahrt mit 
Gästekarte frei, ohne Gästekarte 3 Euro pro Person und 
Fahrt. Bei Regen muss die Veranstaltung leider ausfallen
Vogtsadeshof, 77709 Wolfach - Kirnbach

Do. 06.07.2017; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten 
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. 
Führung: Ralf Ketterer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 07.07.2017; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt 
lernen Sie mit einem unserer Stadtführer auf diesem Rund-
gang kennen.
Sie erfahren dabei Wissenswertes und Interessantes über 
die Geschichte der Stadt, die Flößerei, das Brauchtum und 
die Fasnet. Gehen Sie mit auf eine Zeitreise durch über 900 
Jahre Stadtgeschichte. Führung: Berit Hohenstein-
Rothinger, Astrid Lehmann, Sylvia Reiser, Wolfgang Sitzler 
oder Brigitte Sum-Hermann; Dauer: 1,5 - 2 Stunden. 
Kosten: Keine
Anmeldung: Bis Donnerstag, 17.00 Uhr in der Tourist-
Information Wolfach. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen; 
Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 07.07.2017; 18.00 Uhr
Abschlussfeier Realschule Wolfach
Festhalle Wolfach

Fr. 07.07.2017; 19.30 Uhr
Generalversammlung FC Wolfach
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

Sa. 08.07.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 08.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 08.07.2017; 14.30 Uhr - 18.30 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam-
menkuchen backen im Holzofen.
Sammeln Sie essbare Wildpflanzen und genießen Sie diese 
zusammen mit frischen Flammenkuchen direkt aus dem 
Holzofen. Eine kleine Rundwanderung um die Flößerstadt 
Wolfach führt Sie zu Stellen, an denen heimische Wild-
kräuter wachsen. Sie lernen deren Verwendung kennen und 
was sie sammeln, wird anschließend gemeinsam zu Salat 
und Flammenkuchen verarbeitet. Wildkräuter und Wildge-
müse sind nicht nur viel nährstoff- und vitaminreicher als 
Kulturpflanzen, sie bereichern auch geschmacklich so 
manches Menü. 
Führung: Berit Hohenstein-Rothinger; Kosten: 28 Euro pro 
Person inklusive Essen, Getränken und Skript; Anmeldung, 
Bezahlung: Tel. 0 78 34 - 4 71 37, mobil 01 51 22 28 57 90, 
E-Mail: b.hohenstein-rothinger@freenet.de; Mindestteil-
nehmerzahl: 8 Personen
Evangelische Kirche, 77709 Wolfach

So. 09.07.2017; 10.15 Uhr
Sommerfest Imkerverein Kirnbach
mit Gottesdienst im Grünen und Bewirtung.
Lehrbienenstand – Morgethofweg, 77709 Wolfach - Kirn-
bach

So. 09.07.2017; 11.00 Uhr
Chorkonzert mit dem MGV Liederkranz Wolfach 
Kurgarten-Hotel, 77709 Wolfach

So. 09.07.2017; 13.15 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
Nostalgie pur auf einer der schönsten Gebirgsbahnen 
Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und den 
beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken 
in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden 
insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich 
immer wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwald-
panorama. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied 
von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der 
Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und 
St. Georgen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt 
die Strecke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 
m, und der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 
m. Die Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und 
seit 1975 elektrifiziert. 
Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden 
Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach (Eintritt: Erw. 6,50 Euro 
Kinder 3,50 Euro). Nach einem erneuten Wechsel der Fahrt-
richtung wird wieder zurückgefahren nach Triberg. 
Ankunft:17.15 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18 Euro für 
Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre bezahlen 9 Euro. 
Die Fahrpreise verstehen sich für die komplette "Rund-
fahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen und Hausach 
möglich.
Infos und Buchung: Tourist-Info Triberg, Tel. 07722/866490, 
e-mail info@triberg.de
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

So. 09.07.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum geöffnet
Museum im Schloss Wolfach
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Aktuelles unter: www.bollenhut.de | www.facebook.com/bollenhuttalwegle/

Husmatte-Hock PLUS
Erleben Sie den Original Bollenhut live und
in Farbe bei einem Schwarzwälder Vesper
begleitet durch Trachtentänze der Kurrende.

Donnerstag, 6. Juli 2017
ab 18.00 Uhr

Beim Vogtadeshof, Talstraße 100,
direkt am Kirnbacher-Bollenhut-Talwegle.
Busfahrdienst ab Wolfach um 18.30 Uhr.

- nur bei trockenem Wetter -

Sommerferienprogramm 2017
Jedes Jahr in den Sommerferien bietet die Stadtverwal-
tung in Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen und 
freiwilligen Helfern ein buntes Ferienprogramm für Kinder 
aus Wolfach und Oberwolfach an. Täglich werden den 
Kindern Veranstaltungen angeboten wie z.B. Reiten, 
Basteln, Besuch im Bergwerk, Sternenbeobachtung und 
vieles mehr. Hierzu sind auch Feriengäste herzlich will-
kommen. Das abwechslungsreiche Programm über die 
ganzen Sommerferien hindurch begeistert jedes Jahr viele 
Kinder, die große Freude bei den Veranstaltungen haben.
Vom 27. Juli 2017 bis 8. September 2017 werden 40 Veran-
staltungen angeboten:

Donnerstag, 27. Juli 2017
Die fliegende Bücherei - Mit Geschichten um die Welt
Sommerzeit ist Reisezeit. Doch auch wer nicht in ein Flug-
zeug steigt, kann mit Büchern in andere Länder und Konti-
nente reisen. Das Team der Katholischen öffentlichen 
Bücherei lädt euch in diesem Jahr zu einer Weltreise rund 
um den Globus ein. Gemeinsam werden wir Geschichten 
hören, basteln und spielen und dabei viel Neues über 
fremde Länder erfahren. 
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Katholische Öffentliche 
Bücherei Wolfach, Am Kirchplatz

Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 5 - 8 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder

Freitag, 28. Juli 2017
Finde den Stein der Weisen im Museum für Mineralien und 
Mathematik
Hast du gewusst, dass im MiMa der Stein der Weisen 
versteckt ist? Vielleicht warst du schon einmal dort und 
weißt, wie viele Steine es hier gibt? Aber welcher ist der 
magische Stein mit den besonderen Eigenschaften? Wenn 
ihr alle Rätsel richtig löst, werden wir ihn bestimmt 
gemeinsam finden.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: MiMa, Schulstr. 5, Ober-
wolfach
Ende: ca. 16.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 7 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder

Samstag, 29. Juli 2017
Rund um den Fisch - Besuch beim Angelverein 
Oberwolfach
Kennt ihr die wichtigsten Fischarten in der Wolf?
Die Experten vom Angelverein Oberwolfach e.V. werden 
euch viel Wissenswertes zum Thema „Angeln“ erzählen 
und euch nützliche Tipps und Tricks im Umgang mit der 
Fliegenrute geben.
Beginn: 13.30 Uhr / Treffpunkt: Sportplatz in Oberwolf-
ach-Walke
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 7 – 15 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Bitte zieht eine kurze Hose an und bringt Gummistiefel 
mit.

Montag, 31. Juli 2017
Weiterer Termin: Montag, 7. August 2017
Mineralienhalde Grube Clara - Steine suchen und Gold 
waschen
Heute könnt ihr auf einem abgetrennten Areal der Minera-
lienhalde der Grube Clara in Wolfach-Kirnbach Steine 
klopfen und „Gold waschen“. Die Grube Clara ist eine der 
mineralienreichsten Gruben der Welt. 
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Mineralienhalde Grube 
Clara, Wolfach-Kirnbach
Ende: ca. 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: 5,00 EUR
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Achtung: Die Kinder sollten festes Schuhwerk tragen, ei-
nen Hammer, einen Eimer und etwas zu trinken mitbrin-
gen. Schutzbrillen sind vorhanden. Die Teilnahmegebühr 
enthält 5 kg Mineralien zur kostenlosen Mitnahme. Da-
rüber hinausgehende Mehrmengen kosten 0,50 EUR je Ki-
logramm.

Dienstag, 1. August 2017
Wald erleben - Spiel, Spaß und Bewegung in der Natur
Auf einem Parcours durch den Wald dürft ihr versteckte 
Tiere suchen und erkennen. Außerdem könnt ihr euer 
Geschick und euer Können bei spannenden Waldspielen 
messen. All das macht ihr in kleinen Gruppen mit Förster 
Georg Wolter.
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Rathaus Wolfach am 
Hintereingang
Ende: ca. 12.30 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Denkt bitte an festes Schuhwerk und wetterentsprechende 
Kleidung. Bitte nehmt etwas zu trinken und evtl. ein klei-
nes Vesper mit.

Mittwoch, 2. August 2017
Brot backen und reiten auf dem Staufenhof - Besuch auf 
dem Bauernhof
Heute habt ihr die Möglichkeit, mit Rita Neef vom Stau-
fenhof nach alter Tradition ein Bauernbrot im Holzofen zu 
backen. Zuerst erklärt sie euch den Backofen und die 
Zusammensetzung des Brotteiges. Jeder Teilnehmer darf 
Teig kneten und ein eigenes Brot formen. Anschließend 
darf jeder sein Brot individuell verzieren, damit es nach 
dem Backen keine Verwechslungen gibt. Während der 
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Backzeit dürfen die Kinder die Tiere, die auf dem Stau-
fenhof leben, kennen lernen, eine Runde auf den Pferden 
Caramelle, Ira oder Polly reiten und auf dem Spielplatz mit 
der großen Seilbahn fahren. Wenn das Brot fertig ist, darf 
jedes Kind mit dem großen Brotschieber sein Brot aus dem 
Holzofen holen und das frisch gebackene Bauernbrot mit 
nach Hause nehmen.
Beginn: 10.00 Uhr / Treffpunkt: Staufenhof, Übelbach 25, 
Wolfach
Ende: ca. 13.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 8,50
Alter: 6 – 12 Jahre / Teilnehmerzahl: mindestens 12 Kinder 
– max. 24 Kinder
Bitte einen Reit- oder Fahrradhelm mitbringen.

Donnerstag, 3. August 2017
Bauernhof-Erlebnistag auf dem Vollmershof
Auf dem Vollmershof dürft ihr beim Füttern der Tiere 
behilflich sein.
Zu unseren Tieren zählen Kühe, Pferde, Ziegen, Schweine, 
Katzen, Hühner, Enten, Hasen und Meerschweinchen. Ein 
kleiner aber feiner Bauernhof eben! 
Sind alle Tiere versorgt und zufrieden, machen wir eine 
kleine Wanderung in den Wald. Hier werden wir zusammen 
Naturmaterialien für unsere Bastelarbeit suchen! 
Zum Abschluss gibt es Getränke und selbstgebackene 
Leckereien!
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Vollmershof, Übelbach 18, 
Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 6,00
Alter: 3 - 6 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder
Bitte gutes Schuhwerk und wetterentsprechende Kleidung 
nicht vergessen.

Freitag, 4. August 2017
Geocaching - Komm mit, wir suchen einen Schatz....
...doch Schätze finden ist gar nicht so einfach. Heute werdet 
ihr das zusammen mit dem Schwarzwaldverein Wolfach 
e.V. und einem ganz modernen Hilfsmittel, mit einem GPS-
Gerät tun. Diese Art der Schatzsuche nennt sich 
Geocaching. 
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Vereinsheim beim Flößer-
park in Wolfach
Ende: ca. 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: ab 8 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte wetterentsprechende Kleidung, festes Schuhwerk 
und ausreichend zu trinken mitbringen.

Mittwoch, 9. August 2017
Cajon-workshop – Bau einer peruanischen Kistentrommel
Die Cajon ist eine peruanische Kistentrommel und eignet 
sich durch ihre klare Bauweise hervorragend zum Selbstbau. 
Durch einen präzisen Bausatz entsteht ein Schlagzeug-
Instrument. Kursleiter Jürgen Jäger, selbständiger Musik-
lehrer und gelernter Schreiner zeigt die einzelnen Schritte 
und hilft beim Zusammenbau. Das Ergebnis ist eine spiel-
fertige Cajon, die nach Belieben bemalt, lackiert, gebeizt 
oder beklebt werden kann. Anschließend werden die ersten 
Schritte zum Spielen erlernt.
Beginn: 09.00 Uhr / Treffpunkt: Pausenhalle der Herlins-
bachschule Wolfach
Ende: ca. 15.00 Uhr / Alter: ab 9 Jahren
Teilnahmegebühr: EUR 36,00, inklusive Bausatz / Teilneh-
merzahl: mindestens 6 Kinder, max. 10 Kinder
Bitte bringt ein Vesper und etwas zu trinken, sowie Zoll-
stock, Bleistift, ältere Kleidung oder ein Malhemd mit.

Donnerstag, 10. August 2017
1. Termin 09.00-12.00 Uhr oder 2. Termin 13.00-16.00 Uhr
Achtung: Bitte einen der beiden Termine auswählen!
Bau eines Insektenhotels - Eine Unterkunft für die Wild-
bienen, Hummeln usw.
Unter der Anleitung von Kursleiter Jürgen Jäger dürft ihr 
heute ein eigenes Insektenhotel bauen. Er zeigt die einzelnen 
Schritte und hilft beim Zusammenbau. Das fertige Insek-
tenhotel dürft ihr mit nach Hause nehmen und im Garten 
aufstellen.

1. Termin:  09.00 – 12.00 Uhr
2. Termin:  13.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Pausenhalle der Herlinsbachschule Wolfach
Teilnahmegebühr: EUR 8,00 /Alter: ab 8 Jahren
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder
Bitte zieht ältere Kleidung an, bringt Blei, Zollstock, Tan-
nenzapfen, Moos oder Reisig und eine Handvoll dünne Äs-
te, ca 35 cm, sowie etwas zu trinken mit.

Freitag, 11. August 2017
Selbstverteidigung stärken - Selbstverteidigungskurs Jiu-
Jitsu / Karate
Wer wäre nicht gern gerüstet für den Fall der Fälle? Sensai 
Michael Franki wird euch grundlegende Tipps und Tricks 
der Selbstverteidigung zeigen und euch diese interessante 
Lebensphilosophie erläutern. Wer sich schon einmal 
intensiv mit diesen Dingen beschäftigt hat, wird einer 
außergewöhnlichen Situation nicht mehr vollkommen 
hilflos gegenüberstehen.
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Ober-
wolfach-Walke
Ende: 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,00
Alter: 8 - 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 28 Kinder
Hinweis: Bei entsprechender Teilnehmerzahl erfolgt die 
Einteilung in altersgerechte Gruppen!

Samstag, 12. August 2017
Modellfliegen - Modellhubschrauber, Motorflieger und Se-
gelflugzeuge
Die Modellsportgruppe Hornberg e.V. wird heute auf ihrem 
Modellflugplatz mit euch Hubschrauber, Motorflieger und 
Segelflugzeuge im Lehrer-Schüler-Betrieb fliegen lassen.
Beginn: 13.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 18.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 5,--
Alter: 10 – 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder
Diese Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.

Montag, 14. August 2017
Minigolf - Großes Minigolfturnier
Der Patenverein Kinderlachen e.V. führt heute mit euch ein 
Minigolfturnier auf dem Minigolfplatz in Wolfach durch. 
Hier könnt ihr euer Können unter Beweis stellen, die Sieger 
werden mit kleinen Preisen belohnt. 
Beginn: 14.30 Uhr / Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 2,00
Alter: 6 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

Dienstag, 15. August 2017
Kanufahren auf dem Neckarvon Sulz über Fischingen nach 
Horb
Heute fährt der DRK Ortsverein Wolfach mit euch zu einer 
Kanufahrt auf dem Neckar. Nach der Ankunft in Fischingen 
werdet ihr zur Einsatzstelle nach Sulz am Neckar gebracht. 
Die Fahrt auf dem Neckar mit seinen abwechslungsreichen 
Flussströmungen und eindrucksvollen Naturerlebnissen 
ist 16 km lang und dauert ohne Pausen vier Stunden.
Da die Tour in der freien Natur stattfindet, muss mit den 
damit verbundenen Gegebenheiten wie Hitze, Sonne, 
Regen, Gewitter, Kälte und Wind gerechnet werden.
Nicht vergessen: Kleidung und Schuhe zum Wechseln sowie 
Mückenschutz mitnehmen!
Diese werden in einer Tonne wasserdicht transportiert. Für 
Kinder und Jugendliche besteht Schwimmhilfenpflicht!
Beginn: 09.30 Uhr / Treffpunkt: P + R Wolfach
Ende: ca. 19.30 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 25,00
Alter: ab 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 11 Kinder
Bei dieser Veranstaltung benötigen wir von den Eltern eine 
Einverständniser-klärung und es dürfen nur Kinder teil-
nehmen, die schwimmen können.

Dienstag, 15. August 2017
Kaninchen, Geflügel und Bienen - Erlebnistag beim Bie-
nenzuchtverein und den Kleintierzüchtern
Beim Bienenzuchtverein Kinzigtal dürft ihr dem Imker 
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über die Schulter schauen. Wie kommt der leckere Honig 
auf das Brot? Drohnen zeichnen, Drohnenwettflug, Wachs-
kerzen basteln und Honig schleudern stehen auf dem 
Programm. Zum Schluss gibt es noch ein leckeres Honig-
brot.
Beim Kleintierzuchtverein C216 Wolfach erfahrt ihr heute 
viel Nützliches über die Kaninchen- und Geflügelzucht in 
deren Zuchtanlage Biesle. Außerdem wird ein Streichelzoo 
aufgebaut sein und es sind schöne Spiele vorbereitet. Zur 
Mittagszeit werden Steaks und Würstchen gegrillt.
Beginn: 11.00 Uhr / Treffpunkt: Parkplatz der Freizeitan-
lage Biesle in Wolfach-Halbmeil
Ende: 16.00 Uhr / Teilnahmegebühr: EUR 3,00
Alter: ab 6 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 22 Kinder
Bitte wetterentsprechende Kleidung und festes Schuhwerk 
mitbringen.

Mittwoch, 16. August 2017
Reise durch die Volksbank - Besuch bei der Volksbank Kin-
zigtal eG
Die Volksbank Kinzigtal eG lädt 20 Kinder ein, einen 
spaßigen Nachmittag dort zu verbringen. 
Wenn ihr Lust auf Dosenwerfen, Malen, lustige Spiele und 
Bock auf eine Entdeckungstour durch die Bank habt (und 
vielleicht sogar den Tresor sehen wollt?), dann meldet euch 
einfach an. 
Für eine leckere Abkühlung und etwas gegen den kleinen 
Hunger zwischendurch wird gesorgt.
Beginn: 14.00 Uhr / Treffpunkt: Volksbank Kinzigtal eG, 
Vorstadtstr. 52, Wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: keine
Alter: 5 - 11 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder

Die Veranstaltungen vom 17.08.2017 bis 08.09.2017 werden 
im nächsten Bürger-Info veröffentlicht. Das gesamte Som-
merferienprogramm und das Anmeldeformular findet ihr 
im Internet unter www.wolfach.de.

Zusteller- /in
wohlverdient im
Urlaub

Urlaubsvertretung
als Zusteller-/in in der Ferienzeit
in deinem Wohnort.

Was dich erwartet:

 Gründliche Einarbeitung
 klare Zustellrouten
 familiäres Arbeitsklima
 hilfsbereite Logistikprofis

Was du bist:

 mindestens 18 Jahre alt
 zuverlässig und pünktlich
 aufgeschlossen
 freundlich

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Tel.: 07 81 / 504 - 0
logistik-job@reiff.de

Bewirb dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118

reiff medien.

Krebskranken
Kindern helfen!
Helfen Sie uns helfen!
Direkt neben der Uni-
Kinderklinik Freiburg
unterhalten wir unser aus
Spendenmitteln erbautes
Elternhaus mit 73 Betten.

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg · Telefon 0761/275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Hilfe, die wirklich ankommt!
• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Südzeit – das Eine Welt-Journal für Baden-Württemberg
Südzeit ist das Eine-Welt-Journal für Baden-Württemberg 
und wendet sich an entwicklungspolitisch und ökologisch 
interessierte Leserinnen und Leser. Das Heft gibt Tipps für 
einen nachhaltigen Lebensstil, berichtet über aktuelle 
entwicklungspolitische Geschehnisse und stellt die Arbeit 
von Weltladen-Teams und anderen Akteuren des Fairen 
Handels vor. 

Es gewährt Einblicke in die Lebenssituation von Menschen 
in Ländern des Südens, gibt praktische Anregungen, wie 
man selbst nachhaltig handeln kann, und zeigt das vielsei-
tige Engagement der Menschen in Baden-Württemberg 
und auf der ganzen Welt. 

Das aktuelle Südzeit-Heft steht unter dem Schwerpunkt-
thema „Europa eint das Ziel: Flucht und Migration verhin-
dern!“. Das Thema wird u.a. in diesen Artikeln aufge-
griffen: 
•  „Wir fühlen uns wie in einem Gefängnis“ Mit dem Ziel 

„irreguläre Migration“ zu verhindern, schließt die EU 
seit einiger Zeit vielfältige Abkommen mit afrikanischen 
Staaten. Die beschlossenen Maßnahmen zeigen Wirkung. 
Südzeit berichtet über die Situation in den Ländern 
Afrikas. 

•  „Was treibt die Europäer immer wieder zu den Gewalt-
herrschern?“ Interviews, Einschätzungen und Kommen-
tare von Experten zur aktuellen Politik der „Fluchtursa-
chenbekämpfung“. 

•  „Ich wollte Medizin studieren“ Asylsuchende berichten 
über ihr Leben im Heimatland und die vielfältigen 
Gründe ihrer Flucht.

 Weitere Themen:
•  Fairer Handel: Visionen zur Wahl. Über die Forderungen 

des Fairen Handels an die Politik
•  UN-Menschenrechtsrat: Schützen die UN bald die 

Rechte der Bauern?
•  Reisezeit: Fremde Länder fair erleben – Tipps zum rich-

tigen Reisen 
• Asyl: Mit Fakten gegen Vorurteile
•  Festivals: Musik, Tanz und internationale Kulinarik – die 

Sommerzeit beschwingt 

Sie erhalten das Journal kostenlos bei uns im Weltladen. 
Kommen Sie vorbei und fragen Sie nach dem Journal.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten 
von 01. Juli bis 09. Juli 2017

Samstag, 1. Juli – SAMSTAG DER 12. WOCHE IM JAH-
RESKREIS 
14.00 Uhr   St. Bartholomäus: Trauung  von Anita Hug u. 

Christian Dieterle.
14.00 Uhr  St. Laurentius: Tauffeier für Emilia Niesel. 
19.00 Uhr   St. Roman: Sonntagvorabendmesse, (bei 

schönem Wetter im Pfarrgarten) anschl. gemüt-
licher Zusammenhock.  Hl. Messe für Thomas 
Dieterle. Gedenken an Manfred u. Albert 
Kimmig u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 2. Juli – 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
- Kollekte für den Hl. Vater (Peterspfennig) -
  8.15 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Reiner Schamm u 

Familien Schamm u. Baumann. Gedenken an 
Engelbert u. Hermine Schmider u. Vinzens, 
Martha u. Martin Schillinger u. aller verst. 
Angehörigen. 

10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Familiengottesdienst. 
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 

Montag, 3. Juli – HL. THOMAS, Apostel 
20.00 Uhr   St. Laurentius: Bibel teilen im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 4. Juli – HL. ULRICH, Bischof von Augsburg,  
HL. ELISABETH, Königin von Portugal 
19.00 Uhr   St. Marien: Hl. Messe für alle Verstorbenen v. der 

Steig. Gedenken an August Feger u. verst. Ange-
hörige. 

Mittwoch, 5. Juli – HL. ANTONIUS MARIA ZACCARIA, 
Priester 
  8.00 Uhr  Schlosskapelle: Hl. Messe zur Marktzeit. 
14.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe des Altenwerkes. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Donnerstag, 6. Juli – HL. MARIA GORETTI, Jungfrau, 
Märtyrin 
18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Andacht um geistliche 

Berufe. 
19.00 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe. 

Freitag, 7. Juli – HL. WILLIBALD, Bischof von Eichstätt 
15.30 Uhr  St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt.
19.00 Uhr   St. Jakob: Hl. Messe für Lorenz Mayer, anschl. 

Möglichkeit zur stillen Anbetung und Beichte 
bis 20.15 Uhr. (Mitfahrgelegenheit, Treffpunkt 
18:40Uhr  am Tunnel) 

Samstag, 8. Juli – HL. KILIAN, Bischof von Würzburg 
14.00 Uhr   St. Bartholomäus: Trauung von Martin 

Schmieder u. Julia geb. Stehle.
19.00 Uhr   St. Marien: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Ludwig Groß u. Bernhard Schillinger. 
Gedenken an Josef Allgaier; Luise u. Klemens 
Echle; Klemens Dieterle; Verstorbene der Familie 
Harter (Erzenbach); Franziska Dieterle u. Sohn 
Johannes; Wilhelm Bitsch; Rosa u. Wilhelm 
Bonath; Otto u. Rosa Bonath; Maria u. Konrad 
Hauer u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 9. Juli – 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.15 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Anna u. Josef Gebele. 

Gedenken an Erwin Schillinger; Pauline Haas  
u. die Verstorbenen vom Haasenhof; Amalie u. 
Anton Gebele u. aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, mit Aufnahme der 
neuen Ministranten.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. 

Die nächsten Tauftermine
St. Bartholomäus: 
Sonntag, 02.07. 11.15 Uhr 
Samstag, 23.09.  18.00 Uhr 
Samstag, 14.10.  17.30 Uhr 
Sonntag, 12.11. 11.15 Uhr 
Samstag, 16.12. 17.30 Uhr 

Taufgesprächstermine: 
Montag, 26.06.
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9.10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

St. Laurentius:  
Samstag, 08.07. 17.30 Uhr 
Sonntag, 24.09. 11.15 Uhr 
Sonntag, 15.10. 11.15 Uhr 
Samstag, 11.11. 17.30 Uhr 
Sonntag, 17.12. 11.15 Uhr 

Taufgesprächstermine: 
Montag, 26.06.
Donnerstag, 14.09.
Montag, 9. 10.
Donnerstag, 2.11.
Montag, 4.12.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:  
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Kirche St. Roman: Wir laden ein zu „ Kirche und Wein“
Ein Gottesdienst mit anschließendem Zusammenhock am  
Samstag,1. Juli um 19 Uhr in St. Roman
Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst im Pfarrgarten 
statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Nachmittagsfahrt
Wir freuen uns Mitglieder und Gäste zu einer Fahrt nach 
Gengenbach einladen zu können. Dort werden wir mit 
Schwester Stefanie vom Kloster Gengenbach einen Weg 
mit Impulsen gehen.  Im Anschluss ist für uns im Haus La 
Verna Kaffee und Kuchen gerichtet.
Der Weg ist gut zu gehen.  Wir werden Fahrgemeinschaften 
bilden.  Bitte unbedingt anmelden, bis spätestens  19.07.2017 
bei Elfriede Eisenmann  Tel. 1397 oder Rita Schrempp Tel. 
1823. Dort können auch Informationen erfragt werden.
Termin:  Dienstag, 25.07.2017, Beginn 14.00 Uhr, Abfahrt  
Kirche-Walke 13.15 Uhr, Kirche-Festhallenplatz 13.20 
Uhr

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 29.06.2017
19.00 Uhr   Zünftiges Reformationsvesper im Saal des ev. 

Gemeindezentrums mit Pfr. Stefan Voß zum 
Thema: „Die prophetische Stimme Luthers“ 

    Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Sonntag, 02.07.2017 
  9.00 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Indre Meiler –Taub-

mann

Freitag, 07.07.2017
15.45 –
16.15 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis 
    im Andachtsraum der Parkinsonklinik Wolfach

Sonntag, 09.07.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Sonntag, 16.07.2017
Sommerfest - 500 Jahre Reformation - Wir feiern gemein-
sam
10 – 17 Uhr Schlosshof Wolfach  

Unser Sommerfest zur Reformation im Wolfacher  
Schlosshof rückt näher. Das Fest beginnt mit dem Gottes-
dienst um 10 Uhr und endet um 17 Uhr.
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Wir freuen uns sehr, dieses Fest gemeinsam mit den evan-
gelischen Kirchengemeinden Gutach – Haslach – Hausach 
– Hornberg – Kirnbach  und  Schiltach-Schenkenzell zu 
feiern!
Der Arbeitsplan ist schon sehr gut gefüllt. Vielen Dank! Wir 
brauchen wir noch Helfer zum Dekorieren der Tische vor 
dem Fest und zum Tische  Abräumen in der Schicht von 14 
– 17 Uhr. Im ev. Gemeindezentrum hängt im Foyer der 
aktuelle Arbeitsplan, wo Sie sich gerne eintragen dürfen. 

Für das Fest bitten wir auch um Kuchenspenden. An der 
Pinwand im Foyer hängt auch die Kuchenliste. Bringen Sie 
die Kuchen am 16.07. bitte zum Schlosshof. Beschriften Sie 
bitte Ihre Kuchenplatten und -hauben mit Name + 
Wohnort. 
Herzlichen Dank an alle Helfer und Kuchenbäcker!

10.00 Uhr  Gottesdienst im Schlosshof
ab 11 Uhr Bewirtung, Kinder- u. Jugendprogramm
ab 12 Uhr  Stündlicher geistlicher Impuls mit Musik
15.15 Uhr Taizé in der Schlosskapelle
16.30 Uhr Offenes Singen
17.00 Uhr Abschluss-Andacht

Samstag, 22.07.2017
13.30 Uhr  Trauung Meike Lang u. Daniel Schnell durch 

Pfr. Herbert Kumpf

Sonntag, 23.07.2017
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß

Sonntag, 30.07.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Taufe von Pius 

Schmider

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 02.07.  
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Meiler-Taub-

mann, gleichzeitig Kindergottesdienst im alten 
Rathaus

Sonntag, 09.07.  
10.15 Uhr  Arche-Familiengottesdienst und Taufe von 

Alina König mit Pfr. Voß, anlässlich des Imker-
festes beim Morgethofweg

Donnerstag, 13.07 
14.30 Uhr  Grillnachmittag der Senioren bei der Gemein-

dehalle

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 02.07.2017
09:30 Uhr    Gottesdienst zum Gedenken der 

Verstorbenen in Wolfach

Mittwoch, 05.07.2017
20:00 Uhr   Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wie erfüllte sich die Prophezeiung des 
Apostels Johannes?" - Offenbarung 12: 9-15

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
     Thema: „Was Gottes Herrschaft für uns bewirken 

kann" - Micha 4: 1-4
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Preise Jehova durch deine Bereitwil-

ligkeit!“ - Richter 5: 2

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach,  Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.  

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, im Internet: 
www.jw.org
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Sprechtage
Mieterverein Offenburg-Lahr

Unsere nächste Beratung in Miet-und Wohnungsfragen 
findet am kommenden Donnerstag, 06.07.2017, von 17-18 
Uhr im Rathaus Wolfach, 1 OG, Zi 16 (neben dem Bürger-
büro), statt. 

Sprechzeiten des VdK Verbandes
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Hausach mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 
5. Juli von 9 bis 11 Uhr im Rathaus (Trauzimmer), Haupt-
straße 40 statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Tipps der Abfallberatung - Wie Maden in der 
Mülltonne vermieden werden

Maden finden bei sommerlichen Temperaturen in feucht-
heißen Mülltonnen ideale Bedingungen vor. Mit folgenden 
Tipps möchte die Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft Ortenaukreis helfen, die Mülltonnen weitgehend 
geruchs- und madenfrei durch den Sommer zu bringen: 
Insbesondere eiweißhaltige Abfälle aus der Küche, Speise-
reste wie Wurst-, Fleisch- und Käseabfälle sollten in zuge-
knoteten Müllbeuteln verpackt werden, bevor sie in die 
Mülltonne kommen. So können Fliegen keine Eier ablegen, 
aus denen sich Maden entwickeln. Bei hohen Temperaturen 
bilden sich nicht nur unangenehme Gerüche, Wärme 
beschleunigt auch die Entwicklung vorhandener Fliegen-
larven. Daher sollte die Graue Tonne in den Sommermo-
naten an kühlen oder schattigen Orten statt in der prallen 
Sonne stehen. Ein zwischen Deckel und Tonnenrand 
geklemmtes Stück Holz sorgt für eine Dauerbelüftung des 
Behälters, damit sich während der direkten Sonnenbe-
strahlung keine Hitze staut und weniger Wasserdampf oder 
Gerüche entstehen. Allerdings haben dann Fliegen freien 
Zutritt zu Abfällen, die nicht eingepackt sind. Die Abfall-
berater empfehlen weiter, die Mülltonne nach der Leerung 
innen zu reinigen. Saubere Behälter verringern unange-
nehme Gerüche, von denen Fliegen angelockt werden.
Die Abfallberatung ist unter der Telefonnummer 0781 
805-9600 und per E-Mail abfallwirtschaft@ortenaukreis.
de erreichbar. Informationen gibt es auch auf der Internet-
seite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

„Betreutes Wohnen in Familien“ sucht Gastgeber
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht enga-
gierte Personen im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten. 
Weitere Informationen: Landratsamt Ortenaukreis, 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Willy-Brandt-Straße 
11, 77933 Lahr, Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@ortenau-
kreis.de, Internet: www.ortenaukreis.de

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 6. Juli finden folgende Veranstaltungen statt:

Romeo und Julia 
Nach dem hochgelobten und über viele Jahre sehr erfolg-
reichen „Sommernachtstraum“ widmen sich die vier Ober-
kircher Künstler diesmal dem Liebespaar Romeo und Julia. 
Seien Sie dabei wenn die Künstler dem Mythos der berühm-
testen Liebesgeschichte der Welt auf moderne Art und 
Weise auf den Grund gehen. Lassen Sie sich unter der 
einzigartigen Kulisse von Schloss Gaisbach mitreißen von 
einem Mix aus Pop, Klassik, Poesie, Schau- und Figuren-
spiel. Beginn: 21 Uhr am Gaisbacher Schloss, Gaisbach 24, 
77704 Oberkirch. Die Karten kosten im Vorverkauf 13 Euro 
(ermäßigt 11 Euro) und an der Abendkasse 15 Euro (ermä-
ßigt 13 Euro). Infos erhalten Sie unter Tel. 07802 82245 und 
Kartenreservierung unter Tel. 07802 82700.

Wildkräuterführung
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbüffet im Landgasthaus 
Rebstock. Treffpunkt um 17 Uhr im Stöcken 8, Zell-Unter-
entersbach. Die Teilnahmegebühr für die Führung beträgt 
6 Euro pro Person, für das Büffet 17,80 Euro pro Person. 
Infos und Anmeldung unter 07835 7589 oder info@landg-
asthaus-rebstock.de

Feierabendtreff
Besuchen Sie uns beim Feierabendtreff vorm Klauskirchl 
mit toller Livemusik, coolen Drinks und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Treffpunkt ab 17.30 Uhr rund um den 
Brunnen beim Klauskirchel Kapellenstraße, Achern. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos erhalten Sie von 
Achern Aktiv e.V.

Cocktails mal anders
Spritzige Cocktails mit Bränden, Likören aus eigener Bren-
nerei und mit Kräutern aus dem hofeigenem Garten. Ebenso 
alkoholfrei Cocktails mit leckeren Säften. Rezepte, Bren-
nerei- und Kräutergartenführung inklusive Cocktails. 
Treffpunkt um 18 Uhr am Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro pro Person. Infos 
und Anmeldung bis zum 5. Juli 2017 unter 07838 663 oder 
info@heidenbuehl-hof.de.

Von der Wasserkraft bis zum „Wasser des Lebens“
Bei einer Führung in der historischen Mühle mit den beiden 
riesigen Wasserrädern, können Sie Edelbrand aus der his-
torischen Brennerei mit Backhaus oder natürlich alkohol-
freien Apfelsaft genießen. Treffpunkt um 18 Uhr in der 
Litschentalstr. 24, Seelbach. Die Teilnahmegebühr inkl. 
Führung und Verkostung beträgt 5 Euro pro Person für 
Erwachsene, Jugendliche (bzw. ohne Verkostung) zahlen 3 
Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei. Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 07823 949452.

Ortenauer TOP TEN Riesling Gala 2017
Seien Sie zu Gast bei der Prämierungsfeier im Hotel Dollen-
berg und nutzen Sie die einmalige Gelegenheit alle Sieger-
weine zu verkosten und mit den Winzerinnen und Winzern ins 
Gespräch zu kommen. Moderiert wird die Gala von Schwarz-
wald-Botschafter Hansy Vogt. Mit 5-Gänge-Menü, Tanz, 
Unterhaltung und Weinprobe. Treffpunkt um 18.30 Uhr im 
Hotel Dollenberg, Dollenbergstr. 3, Bad Peterstal-Griesbach. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro pro Person. Infos und 
Anmeldung bis zum 5. Juli 2017 unter 07802 82606.
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Blasmusik, Bier und Bowle
Gemütlicher Hock und musikalische Unterhaltung mit den 
Jugendkapellen SOLO und LOS sowie der Kur- und Trach-
tenkapelle Sasbachwalden. Dazu gibt es leckere Kleinig-
keiten und natürlich Bier und Bowle. Veranstaltung findet 
nur bei gutem Wetter statt. Treffpunkt um 19 Uhr im 
Kurpark beim Kurhaus Zum Alde Gott, Talstr. 51, Sasbach-
walden. Die Teilnahme ist kostenfrei und es ist auch keine 
Anmeldung notwendig. Infos erhalten Sie bei der Tourist 
Info Sasbachwalden.

Fröhlicher Feierabend
„Fröhlicher Feierabend“ auf dem Marmoutierplatz bei der 
Grindehalle Obersasbach mit musikalischer Unterhaltung 
durch die Jugendkapelle SOLO und der Trachtenkapelle 
Obersasbach. Genießen Sie den Abend bei einem kühlen 
Bier oder Wein und allerlei regionalen Spezialitäten. Bei 
schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Grinde-
halle statt. Treffpunkt um 19 Uhr am Marmoutierplatz bei 
der Grindehalle Obersasbach. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und es ist keine Anmeldung notwendig. Infos erhalten Sie 
vom Verkehrsverein Sasbach-Obersasbach.

Weinwanderung mit Panoramaweinprobe am Dasenstein
Die einzigartige Kulturlandschaft mit der Vorbergszone des 
Schwarzwaldes ist geprägt von Steillagen der Kappelrode-
cker Rebhänge. Sonnenverwöhnt gedeihen hier die besten 
Weine, machen Geschmack zu echter Lebensfreude. Bei 
einer Weinwanderung kann man die Seele baumeln lassen. 
Der Weg führt durch die Weinberge direkt zur Hex vom 
Dasenstein. Erfahrene Winzermeister informieren entlang 
des Weinlehrpfades über Rebsorten und Weinbau in Kappel-
rodeck. In der Nachbarschaft zum Dasenstein, der Höhle, 
wo einst die sagenhafte Hex ihr Unwesen trieb, werden an 
der gleichnamigen Hütte die edlen Weine aus dem Winzer-
keller verkostet. Festes Schuhwerk ist von Vorteil. Treff-
punkt um 19 Uhr am Winzerkeller Hex vom Dasenstein eG, 
Burgunderplatz 1, 77876 Kappelrodeck. Die Teilnahmege-
bühr inkl. Wein, Wasser und Snacks beträgt 23 Euro pro 
Person. Infos und Anmeldung unter Tel.: 07842 99380.

Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten vorgetra-
gen bei einem Gläschen „Waldulmer Roten“
Vortrag von Prof. Dr. Konrad Kunze aus Freiburg zum 
Thema „Unsere Vornamen“. Erfahren Sie mehr zur Bedeu-
tung, Verbreitung und Herkunft Ihres Vornamens. Treff-
punkt um 19.30 Uhr bei der Winzergenossenschaft Waldulm, 
Weinstr. 37, 77876 Kappelrodeck-Waldulm. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Infos erhalten Sie von Geschichts-
freunden Kapplertal.

„Jugend musiziert“ lädt zu hochkarätigem 
Preisträgerkonzert

Preisträger aus der ganzer Ortenau geben ihr Können zum 
Besten
Zu einem hochkarätigen Konzert der erfolgreichen Teil-
nehmer des 54. Bundeswettbewerbs von „Jugend musi-
ziert“ laden das Landratsamt Ortenaukreis und der verant-
wortliche Regionalausschuss am Sonntag, 2. Juli, um 18 
Uhr im Pflugsaal in Lahr ein. Rund 300 junge Musike-
rinnen und Musiker aus dem gesamten Ortenaukreis haben 
die Stufen vom Regional- über den Landesentscheid bis 
hin zum Bundeswettbewerb durchlaufen, 18 von ihnen sind 
als Preisträger hervorgegangen. Im Rahmen des Preisträ-
gerkonzerts geben die jungen Musiktalente Stücke der 
verschiedensten musikalischen Epochen und Genres zum 
Besten. Neben Jazzigem und Rhythmischem von Pianist 
und Drummer stehen etwa auch klassische Vorträge von 
Klarinettenquartett und Harfenistin auf dem Programm.
Aus den Händen von Nikolas Stoermer, Erster Landesbe-
amter des Ortenaukreises, Rudolf Heidler, Vorsitzender des 
Regionalausschusses, sowie Klaus Bühler, Bereichsdirektor 
Markt Lahr, als Vertreter der Sparkassen in der Ortenau 
bekommen die Preisträgern ihre Urkunden und Geldpreise 
überreicht.

Die Sprechstunden der Informations-, 
Beratungs-, und Beschwerdestelle für Menschen 

mit psychischer Erkrankung und deren 
Angehörige finden statt am:

Hausach
Diakonischen Werk, Eichenstr. 24,
14 bis 16 Uhr
Jeden 3. Dienstag im Monat

18.07.2017
15.08.2017
19.09.2017
17.10.2017
21.11.2017
19.12.2017

Offene Gartentür 2017 - Die offenen Gärten 
Anfang bis Mitte Juli

Bei der „Offenen Gartentür 2017“, einer Aktion des Land-
ratsamts Ortenaukreis, die dieses Jahr zum 22. Mal statt-
findet, öffnen sich Anfang bis Mitte Juli folgende Gärten:

Der Kräutergarten an der „Maria Hilf Kapelle“ in Ohls-
bach ist immer offen. Am Samstag, 1. Juli, führt Rita Vitt 
von 14 bis 17 Uhr mit ihrem Fachwissen durch den Garten. 
Der Garten beherbergt etwa 120 verschiedene Heil- und 
Küchenkräuter und wird von Familie Stehle ehrenamtlich 
gepflegt. Von Ortenberg kommend fahren Besucher auf der 
Landstraße nach Ohlsbach und biegen am Rathaus links in 
die Dorfstraße ein. Danach etwa 1,5 Kilometer den Schil-
dern „Kräutergarten“ folgen.

Friedhilde und Hans Heinzmann in Gutach-Turm, Am 
Turm 11, öffnen ihren Garten am Samstag, 8. Juli von 14 bis 
19 Uhr. Der junge, ländliche Garten enthält eine ausge-
wählte Pflanzenvielfalt, einen kleinen Nutzgarten mit 
Gewächshaus und verschiedene Sitzplätze. Auf der Bundes-
straße 33 Richtung Villingen-Schwenningen fahrend biegen 
Besucher nach der Umfahrung von Hausach an der Tank-
stelle rechts ab in die Straße „Am Turm“. Nach 200 Metern 
liegt der Garten rechts hinter dem roten Haus.

Elfriede und Kurt Gießler laden am Sonntag, 9. Juli von 10 
bis 17 Uhr in ihren Garten in Gengenbach-Bergach, Am 
Schelmenbach 49, ein. Der Garten wurde im November 
2012 in der Zeitschrift „Gartenspaß“ vorgestellt. Auf 
verschiedenen Ebenen bietet der Hanggarten zahlreiche 
Sitzplätze an, die große Stauden-, Kräuter- und Rosenviel-
falt zu genießen. Buchskugeln setzen im Garten Akzente. 
Ein kleiner Gemüsegarten ergänzt den Zierbereich. Von 
dem Garten können die Besucher direkt in den Nachbar-
garten Mensing gehen. Den Garten erreichen Interessierte 
über die Landstraße von Gengenbach nach Biberach wenn 
sie nach Gengenbach-Bergach abbiegen, nach 100 Metern 
rechts bis zum Ende fahren und danach links hoch in die 
Sackgasse abbiegen. Besuchergruppen sind auch außer-
halb des Termins auf Anfrage willkommen.

Gabi und Walter Mensing empfangen Gäste in ihrem Garten 
in Gengenbach-Bergach, Am Schelmenbach 15, am 
Sonntag, 9. Juli von 10 bis 17 Uhr. Der Hanggarten gliedert 
sich in verschiedene Ebenen. Mit großer Staudenvielfalt, 
Rosen, Sitzplätzen und einem kleinen Bauerngarten wurde 
der Garten 2010 vom SWR als schönster Garten von Baden-
Württemberg prämiert. Taglilien nehmen im Garten eine 
besondere Stellung ein. Besuchergruppen sind auch außer-
halb des Termins auf Anfrage willkommen. Der Garten 
liegt direkt neben den Nachbargarten Gießler. Besucher 
finden den Garten wenn sie über die Landstraße von 
Gengenbach nach Biberach fahren, nach Gengenbach-
Bergach abbiegen, nach 100 Metern wieder rechts und 
danach gleich wieder nach links in die Sackgasse 
abbiegen.
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Familie Hörnel in Willstätt, Hauptstraße 69, öffnet ihren 
Garten am Sonntag, 9. Juli von 11 bis 17 Uhr. Der roman-
tische, ländliche Garten mit verschiedenen Sitzplätzen 
beherbergt vielfältige Stauden, Rosen, Hortensien und 
Clematis. Eigene Dekorationen aus verschiedenen Materi-
alien schmücken den Garten aus. Auf der Hauptstraße in 
Willstätt neben dem Gasthaus Engel Richtung Friedhof 
einbiegen, am Friedhof parken und zu Fuß den Schildern 
zum offenen Garten folgen. 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 
29.06.2017 Exkursion Gedenkstätte Vulkan 1.0107 HS 
01.07.2017 Rückenschwimmen 3.0281 HO 
01.07.2017 Wildkräuterführung Sommer 1.1403 GE 
05.07.2017 Antipasti 3.0707 GE 
08.07.2017 Wildkräuterführung Sommer 1.1407 HA 
14.07.2017 Wilde Küche 3.0719 HA 
14.07.2017 Foto-Aufbaukurs 2.1103 GE 

Gewerbe Akademie
Grundwissen zu MS-Outlook 
Termine und Aufgaben per Computer zu verwalten sowie 
Kontakte einzupflegen, das lernen Teilnehmer bei einem 
Fachkurs zu MS-Outlook vom 12. bis 24. Juli an der Gewerbe 
Akademie Offenburg. Jeweils Montag und Mittwoch 
vormittags wird Grundwissen zu diesem Software-
Programm vermittelt. Die Inhalte, die hier praxisnah 
erprobt werden, umfassen das Eintragen der Termine mit 
Erinnerung und das Verwalten von Aufgaben. Kontakt-
gruppen anzulegen und E-Mails mit Anhang zu verschi-
cken sind weitere Themen.

Die Fortbildung kann unter bestimmten Voraussetzungen 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos gibt es auch unter 
www.wissen-hoch-drei.de im Internet.

IHK-BildungsZentrum
In 2,5 Jahren zum/r Geprüften Industrietechniker/-in 
(IHK) 
Weiterbildung mit aktuellem Praxisbezug und dem Schwer-
punkt auf technischen Themen der Bereiche Konstruktion, 
Mechatronik und Automatisierung bietet der Lehrgang 
zum „Geprüfte/n Industrietechniker/in (IHK)“. Das berufs-
begleitende Konzept ist gleichermaßen auf Fachkräfte der 
Bereiche Metall sowie Elektrotechnik ausgerichtet. Voraus-
setzung ist der erfolgreiche Abschluss eines Ausbildungs-
berufs, der bei entsprechender Berufspraxis nicht einmal 
zwingend aus dem Metall- oder Elektrofach kommen muss, 
entsprechende berufliche Tätigkeit oder auch einschlägige 
Studienerfahrung in ausreichendem Umfang. Weitere 
Details zum Lehrgang „Geprüfte/r Industrietechniker/in 
(IHK) bietet die unverbindliche Informationsveranstaltung 
des Offenburger IHK-BildungsZentrums am 10. Juli 2017. 
Beginn ist 17 Uhr.  Start des Lehrgangs ist der 19. April 
2018 am IHK-BildungsZentrum in Offenburg. Für Interes-
senten, deren schulische Erfahrung schon einige Zeit 
zurückliegt, bietet das BildungsZentrum kostenfreie 
Einstufungstests an, die zur Standortbestimmung in den 
naturwissenschaftlichen Grundlagen dienen. Entspre-
chende Vorkurse zur Angleichung des mathematisch-
naturwissenschaftlichen Wissens auf das Niveau von mitt-
lerem Schulabschluss und Berufsschule lassen sich ergän-
zend buchen. Informationsmaterial, Beratungsangebote 
sowie weitere Kursangebote gibt es beim IHK-Bildungs-
Zentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 0781/9203-0, e-Mail 
info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer 
Bildungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Neues aus der Musikschule

Musizierstunde Geige und Klavier
Am Mittwoch, den 5. Juli findet um 18:30 Uhr 
ein Schülerkonzert in der Aula des Robert-
Gerwig-Gymnasiums statt, es musizieren 
Schülerinnen und Schüler der Klassen von 
Alex Geladze (Klavier) und Miriam Barduhn 
(Violine). Es erklingen Stücke von Barock bis 
zur Gegenwart, die im Laufe des letzten 
Schuljahres fleißig geübt wurden. Die 
Musiker und ihre Lehrer freuen sich über 
viele Zuhörer, der Eintritt ist frei.



25 Donnerstag, den 29. Juni 2017Nr. 26

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 4. Juli 2017 
von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im 
Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei der 
Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 6. Juli 
2017 von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr zum Eisessen im Evan-
gelischen Gemeindehaus bei der Evangelischen Kirche.

Wolfacher Posaunisten Frederic Belli gibt Konzert
Ein Wiederhören mit dem Wolfacher Posaunisten Frederic 
Belli gibt es beim Klosterkonzert am Sonntag, den 9. Juli 
um 20 Uhr in der Haslacher Klosterkirche. 
Zusammen mit dem bulgarischen Trompeter Miroslav 
Petkov gibt er ein Konzert unter dem Motto Schwarzmeer 
trifft auf Schwarzwald, oder auch "Balkanfolklore" auf 
eine traditionelle klassische deutsche Ausbildung mit 
Wurzeln in der Blasmusik.
Beide Solisten sind Gewinner und Preisträger verschie-
dener internationaler Wettbewerbe und beide haben Solo-
positionen in europäischen Spitzenorchestern inne. (Solo-
trompeter Concertgebouw Orchester Amsterdam, Solopo-
saunist SWR Symphonieorchester).
Beide vereint die Lust, nicht nur die Grenzen auf ihren 
Instrumenten zu überschreiten, sondern auch die Grenzen 
der verschiedenen Genres zu verschmelzen.
So erklingt Johann Sebastian Bach wie in einem neuen 
Gewand, Daniel Schnyders "Weltmusik" vereint sich mit 
bulgarischer Folklore, und im Stück "Exchange Suite" des 
Jazzechopreisträgers Nils Wogram, vermischen sich Klassik, 
Jazz und das freie Spielen zu einem faszinierenden Gesamt-
kunstwerk. Dieses Kernstück des Programms wurde erst 
2017 mit riesigem Erfolg in Freiburg uraufgeführt. Der 
renommierte Komponist Nils Wogram hat es eigens für die 
beiden Musiker geschrieben. Die Haslacher Klosterkirche 
mit ihrer besonderen Akustik wird bewusst in das Konzert 
mit einbezogen.
Einlass ist um 19:30 Uhr, der Eintritt beträgt 14 EUR.

NmuTreff-Ortenau,  
Ltg.:Marianne & Ricarda Bönisch

Der monatliche Erfahrungsaustausch mit ernährungsthe-
rapeutischer Unterstützung durch Dagmar Scharff, Ernäh-
rungswissenschaftlerin Dipl. Trophologin, zum Thema: 
"Physiologie der Verdauung und darmgesunde Ernährung" 
findet am Mo., 03.07.2017, um 19:00 h, Treffpunkt: Schul-
zentrum Nordwest Selbstlernzentrum - Vogesenstraße 14 
- 77652 Offenburg
Gastrointestinale Beschwerden können durch Allergien 
und Unverträglichkeiten ausgelöst werden. Eine vermin-

derte Verdauungsleistung der Verdauungsorgane oder ein 
ungünstiges Essmuster können ebenfalls Ursache für 
Verdauungsbeschwerden sein.
Ein vertieftes Wissen über die Funktion unserer Verdau-
ungsorgane und der physiologischen Vorgänge im Verdau-
ungstrakt können hilfreich sein, Ursachen für Blähungen, 
Krämpfe sowie Durchfälle/Verstopfung besser zu verstehen 
und zu vermeiden. Ernährungstherapeutische Beratung 
nach § 43 SGB V wird von den meisten gesetzlichen Kran-
kenkassen unterstützt. „Selbsthilfe - Du bist nicht alleine“ 
durch das Krankheitsbild der multiplen Nahrungsmitte-
lunverträglichkeiten fühlt der von NMU Betroffene sich 
die meiste Zeit überfordert. Deshalb sollte man sich einer 
Selbsthilfegruppe vor Ort anschließen, um Schwierigkeiten 
zu überwinden und Informationen über das Krankheits-
bild zu sammeln sowie das Leben im Alltag lebenswerter 
zu gestalten mit der Betroffenheit. Weitere Infos unter: 
webseite :http://www.nmutreff-ortenau.de/

Jetzt bewerben für den  
Lotto-Musiktheaterpreis 2017/18!

Bühne frei für das junge Musiktheater in Baden-Württem-
berg: Ab sofort können sich Musikschulen, allgemeinbil-
dende Schulen, kirchliche Einrichtungen sowie Theater-
werkstätten und Vereine der Laienmusik wieder um den 
Lotto-Musiktheaterpreis bewerben. Der Wettbewerb wird 
2017/2018 zum neunten Mal in Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband der Musikschulen und dem Kultusministe-
rium ausgeschrieben. Den Gewinnern winken attraktive 
Preise: Der erste Platz ist mit 5.000 Euro dotiert, für den 
zweiten und dritten Platz gibt es 3.000 bzw. 2.000 Euro 
Preisgeld. Um herausragende Leistungen in einzelnen 
Bereichen wie Gesang, Bühnenbild oder Choreographie 
würdigen zu können, vergibt die Jury Spartenpreise zu je 
1.000 Euro. Außerdem gibt es wieder Profi- Coachings zu 
gewinnen. Beim letzten Wettbewerb wurden ausgewählte 
Bewerber mit einem Tanzworkshop mit Eric Gauthier und 
einem erlebnisreichen Tag an der Popakademie Baden-
Württemberg in Mannheim belohnt. Ziel des bundesweit 
einzigartigen Wettbewerbs ist es, die Arbeit mit dem künst-
lerischen Nachwuchs im Land zu fördern. Musiktheater 
stellt als Verbindung vieler künstlerischer Ausdrucks-
formen einen besonders wertvollen Beitrag zur musisch-
kulturellen Bildung der Jugend dar. „Wir verfolgen schon 
über Jahre hinweg die Möglichkeiten, aber auch die Bedürf-
nisse der Musik- und Theaterpädagogen im Land. Der Preis 
soll Unterstützung und Anerkennung sein für das große 
Engagement über den Lehrplan hinaus“, so Lotto-
Geschäftsführerin Marion Caspers-Merk. Dies unter-
streicht Christa Vossschulte, Präsidentin des Landesver-
bandes der Musikschulen e.V.: „Dem Landesverband ist die 
Musiktheaterarbeit sehr wichtig, hat diese Unterstützung 
doch eine hohe bildungspolitische Bedeutung: Denn Musik-
theater bietet Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihre Fantasie zu entwickeln, eigene Identität zu finden und 
die Persönlichkeit zu festigen.“ Teilnahmeberechtigt sind 
alle „Macher“ von Musiktheaterprojekten, die nicht 
kommerziell oder professionell im Musiktheater tätig sind. 
Die Teilnehmer bewerben sich anhand ausführlicher Unter-
lagen über die geplante Produktion. Unter allen einge-
reichten Bewerbungen wählt die Jury insgesamt etwa 15 
Produktionen aus, die in die Endauswahl kommen. Bei 
einer Vorstellung vor Ort beurteilen die Juroren die ausge-
wählten Stücke und ermitteln anschließend die Preisträger. 
Gefragt sind Inszenierungen von jungen Menschen für 
junge Menschen, die durch Qualität und Engagement über-
zeugen. Die feierliche Prämierung der Sieger findet am 30. 
September 2018 im Stuttgarter Theaterhaus statt. Bewer-
bungsschluss für Aufführungen im ersten Schulhalbjahr 
2017/2018 ist am 7. Juli 2017. Bewerbungen für das zweite 
Schulhalbjahr können bis 31. Dezember 2017 eingereicht 
werden. Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informa-
tionen zum Lotto-Musiktheaterpreis sind im Internet unter  
www.musiktheaterpreis.de erhältlich.
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AWO Elternschule Kinzigtal

Die AWO Elternschule sucht zuverlässige Helfer/innen,
zur Unterstützung der Elternschule:

1 - 2 x jährlich verteilen der Broschüren/Jahresprogramm-
hefte, September /Januar

1 - 2 x im Monat verteilen von Aushängen zu den aktuellen 
Veranstaltungen,

(Mit)- Organisation der Schlüssel für Räumlichkeiten der 
Veranstaltungen

Gesucht werden Helfer/innen in:
Oberwolfach,Wolfach und umliegende Gemeinden

Sie erhalten:
-  eine Aufwandsentschädigung auf ehrenamtlicher Basis 

(8 EUR/Std.),+Fahrtkostenerstattung
-  kostenfreie Teilnahme an den Vorträgen der Eltern-

schule,
- vergünstigte Teilnahme an den Kursen der Elternschule

Interessiert?
Dann melden Sie sich doch bitte telefonisch oder per Email 
bei:
Silvia Fähndrich, Leiterin der AWO Elternschule

Tel.: 0175 / 808 16 12
Email: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de
www.awo-elternschule-kinzigtal.de

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Vortragsveranstaltung im BiZ Offenburg
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni 
Hagen
Wer neben seinem Beruf studieren oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. Dabei 
findet, im Gegensatz zum Präsenzstudium, der größte Teil 
des Studiums abseits des Campus statt, zum Beispiel von 
zuhause. Doch was genau ist ein Fernstudium? Wie ist so 
ein Studium organisiert? Und was kostet es? Die Infover-
anstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) Offenburg 
am Donnerstag, 6. Juli 2017, 16 Uhr bietet Einblicke in das 
Studiensystem der FernUni Hagen. Studienberater 
Benjamin Bubenheimer vom Regionalzentrum Karlsruhe 
der FernUni Hagen wird alle Fragen rund um das Studium 
beantworten. Dabei werden die Bachelor- und Masterstu-
diengänge sowie Weiterbildungsstudiengänge vorgestellt 
und Infomaterial angeboten. Die Veranstaltung richtet sich 
sowohl an Abiturienten als auch an Berufstätige, die über-
wiegend vom heimischen Schreibtisch aus studieren 
möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Fragen: 
Telefon 0781-9393 247 oder 
E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee
Kostenlose Erfinderberatung der IHK Südlicher Ober-
rhein
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Kernstücke 
des Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung 
wertlos, wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung 
geschützt. Die IHK Südlicher Oberrhein bietet deshalb in 
Kooperation mit Patentanwälten aus dem Kammerbezirk 

regelmäßig kostenlose Erstberatungen zu gewerblichen 
Schutzrechten an. Anmeldungen zu den Terminen im 
dritten Quartal sind ab sofort möglich.
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Infor-
mationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete 
Vorgehen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten 
wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und Kosten zur 
Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden aufge-
zeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige 
Möglichkeiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren 
und das eigene Know-how zu schützen. 
Die kostenlose Erfinderberatung findet an jedem ersten 
Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der IHK Südli-
cher Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-13, und an 
jedem dritten Donnerstag im Monat in der Hauptgeschäfts-
stelle der IHK Südlicher Oberrhein in Lahr, Lotzbeckstraße 
31, statt. Die Termine in den kommenden drei Monaten 
sind:
•  Donnerstag, 6. Juli, 3. August und 7. September in Frei-

burg 
•  Donnerstag, 20. Juli, 17. August und 21. September in 

Lahr
Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden 
– Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Synthia 
Groß, Telefonnummer: 0761/3858-263, E-Mail-Adresse: 
synthia.gross@freiburg.ihk.de.

Landfrauenbezirk Haslach i.K.
Stimmgewaltig. Mitbestimmend. Mittendrin.
Landfrauenbezirk Haslach i.K. lädt ein
LandFrauen müssen den Kandidaten für die Bundestags-
wahl mitteilen, was Sie haben, aber auch was sie brau-
chen.
Bedürfnisse unserer Region im Auge haben, politische 
Rahmenbedingung verbessern und erklären, warum diese 
Region weiterhin lebenswert ist.
Wir Landfrauen müssen unsere Stimme erheben!
Dazu laden wir Euch Eure Partner und Kinder zu unserem 
Aktionstag am Sonntag 9. Juli ein nach Gutach.
Zusammen mit Partner/Familie wandern wir ein Stück auf 
dem Tälersteig.  Hierbei besteht die Möglichkeit mit Poli-
tikern der verschieden Parteien in Kontakt zu treten und 
unsere Lebensgrundlagen und  Bedürfnisse klarzulegen.
Im Anschluss ist in der Halle in Gutach eine Podiumsdis-
kussion. Dort besteht auch die Möglichkeit bei den Gut-
acher Landfrauen Kaffee zu trinken oder etwas zu essen.
Treffpunkt um 13 Uhr auf dem Norma Parkplatz Gutach. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Anmeldung bis baldmöglichst über die jeweilige Ortsvor-
sitzende, welche diese gesammelt weiterleitet
Wir freuen uns auf viele stimmgewaltige Frauen.
Die Vorstandschaft

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Mehr Rente ab Juli 2017: Rentnerinnen und Rentner in den 
alten Bundesländern können sich über 1,9 Prozent und in 
den neuen Bundesländern über 3,59 Prozent mehr Rente 
freuen. Die Höhe der Rentenanpassung basiert auf den 
Zahlen des Statistischen Bundesamts zu Lohnentwicklung 
und beitragspflichtiger Entgeltentwicklung. Grund für die 
unterschiedliche Rentenerhöhung ist die höhere Lohnstei-
gerung in den neuen im Vergleich zu den alten Bundeslän-
dern. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
weist darauf hin, dass die Anpassungsmitteilungen - 
abhängig vom erstmaligen Rentenbeginn - in den Monaten 
Juni und Juli vom Rentenservice der Deutschen Post AG 
versendet werden. 
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Erklärungen zu den Fachbegriffen in der Rentenversiche-
rung bietet die Broschüre »Das Renten-ABC«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 
(www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfü-
gung. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG sucht 
Fußball-Talente

Zusammen mit dem SC Hofstetten VR-Talentiade Sichtung 
am 01. Juli 2017
Bei der „VR-Talentiade Sichtung“ am 01.07.2017 dürfen 
junge Fußballer des Jahrgangs 2006 zeigen, was in ihnen 
steckt. Der SC Hofstetten und die Volksbank Mittlerer 
Schwarzwald eG organisieren zusammen die Talentsich-
tung des Südbadischen Fußballverbandes (SBFV), bei der 
talentierte Kinder für weitere Fördermaßnahmen entdeckt 
werden sollen.
„Unsere Veranstaltung mit dem SC Hofstetten gehört zur 
Sportförderung der VR-Talentiade“ sagt Volksbank-
Vorstand Martin Heinzmann aus Gutach. Die Volksbanken 
Raiffeisenbanken in Württemberg haben das Konzept im 
Jahr 2000 zusammen mit den Sportfachverbänden Fußball, 
Handball, Leichtathletik, Ski, Tennis und Turnen aufge-
stellt. 2009 stieß dann noch Golf dazu. Durch die Fusion 
der badischen mit den württembergischen Volksbanken 
und Raiffeisenbanken wurde die VR-Talentiade dann im 
Jahr 2010 erstmals in ganz Baden-Württemberg ausge-
tragen.
Am ersten Juliwochenende beginnt die Veranstaltungsreihe 
im Südbadischen Fußballverband nun mit der 1. Stufe des 
Wettbewerbs, der „VR-Talentiade Sichtung“. „Wir sind 
stolz darauf, dass Hofstetten einer von insgesamt 11 Veran-
staltungsorten in Südbaden ist“, berichtet Edgar Mäntele, 
Vorstand vom SC Hofstetten. Insgesamt werden in der 
ersten Stufe der VR-Talentiade in Südbaden über 1.800 
Jungen und Mädchen durch die DFB- und SBFV Stütz-
punktrainer gesichtet.
Alle Teilnehmer an der „VR-Talentiade Sichtung“ 
bekommen im Anschluss an die Sichtung durch einen 
Vertreter der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG ein 
Geschenk überreicht. Die talentiertesten Kinder werden zu 
weiteren Sichtungs und Fördermaßnahmen in den DFB-
Stützpunkten eingeladen und treten im Oktober bei der 2. 
Stufe, der „VR-Talentiade Auswahl“ an. Dort werden dann 
die südbadischen Mitglieder des VR-Talentiade Talent-
Teams ermittelt, die gemeinsam mit den besten Talenten 
der anderen Talentiade-Sportarten an den „VR-Talent-
Team-Tagen“ teilnehmen.

LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen  
und Naturschutz Baden-Württemberg

Gottesanbeterin bitte melden! Neue Meldeplattform der 
LUBW 
Minister Untersteller ist Schirmherr für die Gottesanbete-
rin in Baden-Württemberg
Die Europäische Gottesanbeterin rückt in den Fokus des 
aktuellen Meldeaufrufes der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württem-
berg. Neben Feuersalamander, Laubfrosch, Hirschkäfer 
und Weinbergschnecke können Bürgerinnen und Bürger 
das Insekt des Jahres 2017 ab sofort über die neue Melde-
plattform der LUBW erfassen. 
Jede Sichtung hilft, einen fundierten Überblick über die 
Verbreitung der Art zu erhalten. Sichtungen aus den letzten 

Jahren sind ebenfalls relevant und sollten gemeldet werden, 
wenn sie beispielsweise mit Fotos belegt werden können. 
Anhand der Daten können zum Beispiel die Auswirkungen 
des Klimawandels beobachtet sowie die In¬ten¬si¬vie¬rung 
der landwirtschaftlichen Nutzfläche und der Einsatz von 
Pestiziden dokumentiert werden. 
„Deshalb ist es wichtig, dass wir ein genaues Bild davon 
haben, wie es der Gottesanbieterin bei uns geht. Sie steht 
stellvertretend für viele wärmeliebende Insektenarten in 
unserer Kulturlandschaft“, erläutert der Schirmherr der 
Aktion, Umwelt- und Naturschutzminister Franz Unter-
steller, die Aufnahme der Art in die Meldeplattform der 
LUBW. 
„Die Mantis religiosa ist eine heimische Art in Baden-
Württemberg. Das wärmeliebende Insekt lebt seit Jahr-
zehnten am Kaiserstuhl – der wärmsten Region in Deutsch-
land. In der Zwischenzeit trifft man sie aufgrund des 
Klimawandels auch in nördlicheren Regionen Deutsch-
lands an. Der Verbreitungsschwerpunkt ist jedoch nach wie 
vor der Kaiserstuhl“, erläutert Margareta Barth, Präsi-
dentin der LUBW.
Meldeplattform im Internet
Die ausgewachsenen Tiere sind von Juli bis November zu 
beobachten. Jeder, der eine Gottesanbeterin findet, kann 
die Funddaten über die neue Meldeplattform im Internet 
schnell erfassen. Sie ist über die Webadresse www.gottes-
anbeterin-bw.de zu erreichen. Hier sind auch die weiteren 
Meldeplattformen für die anderen Arten verlinkt. 
Mit der App „Meine Umwelt" können Funde schnell von 
vor Ort gemeldet werden. Informationen zur App stehen 
auf der folgenden Webseite zur Verfügung: https://www.
umwelt-bw.de/meine-umwelt. Android-Nutzer können die 
App kostenlos über Google Play herunterladen. iOS- und 
Windows Phone 8-Nutzer finden die aktuelle kostenfreie 
Version im Apple App Store und im Windows Phone Store. 
Meldungen sind auch postalisch möglich über die Adresse 
LUBW, Stichwort Gottesanbeterin, Postfach 100163, 76231 
Karlsruhe oder per eine E-Mail an arten-melden@lubw.
bwl.de.
Bei einem Fund von Gottesanbeterin & Co. sollten die Tiere 
nicht unnötig gestört werden. Jegliches Einfangen der 
jeweiligen Tiere, auch kurzzeitig, ist verboten.

Die Europäische Gottesanbeterin (Mantis religiosa) ist die 
einzige heimische Gottesanbeterinnenart




